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Genießen Sie den Sommer  
und kühlen Sie sich ab in unseren 

Freibädern in Ebern und Kraisdorf!
Wir stecken mitten im Sommermonat August, doch trotzdem sind die Öffnungstage unserer 
Freibäder für diese Saison schon gezählt. Nutzen Sie die letzten Sommertage und kühlen 
Sie sich in unseren schönen Freibädern ab! Im Kraisdorfer Bad können Sie noch bis Sep-
tember Ihre Bahnen ziehen und sich abkühlen. Das Eberner Freibad hat noch bis zum Sonn-
tag, 8. September 2019 für Sie geöffnet. Doch auch im Herbst und Winter ist der Badespaß 
garantiert: Das Eberner Hallenbad öffnet ab dem 9. September 2019 wieder seine Türen.

Foto: Jürgen Hennemann

Foto: Janina Reuter-Schad

Foto: Janina Reuter-Schad

In unserem beheizten Eberner Freibad 
am Losberg warten nicht nur 50-Meter 
Sportbecken, Sprung- und Nichtschwim-
merbecken mit Rutsche sowie Kinder-
planschbecken auf Sie, sondern auch 
eine großflächige Liegewiese, auf der man 
prima entspannen kann.

Außerdem können Sie die tolle Aussicht 
genießen, sich im Restaurant stärken 
oder sich bei Tischtennis, Boccia oder 
Beachvolleyball austoben. Egal ob 
Sportler, Sonnengenießer oder wasser-
begeisterte Kinder - hier kommen Was-
serratten jeden Alters auf ihre Kosten!

Am 8. August veranstaltet die DLRG 
Ebern im Rahmen des Ferienprogramms 
der Eberner Vereine wieder „Spiel ohne 
Grenzen“ von 14 bis 17 Uhr im Eberner 
Freibad. Hierzu sind alle Kids herzlich 
eingeladen!

Foto: Stefanie Lurz

Klein aber fein: Das Freibad in Kraisdorf ist ein Geheimtipp zur Abkühlung an den hei-
ßen Tagen. Das gemütliche, von Hecken umgebene kleine Schwimmbad liegt zentral im 
Ortskern von Kraisdorf und ist ideal für die „schnelle Abkühlung“, lädt aber ebenso zum 
Verweilen für Jugendliche und Familien mit Kindern ein. (jrs)
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß	 -24
Büro	 -23
Mobil	 0160/5060353
Email	 juergen.hennemann@ebern.de
Internet	 www.ebern.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern	 -28
Büro Pfarrweisach	 09535/270
Büro Privat	 09535/258
Mobil	 0175/4324349
Email	 ralf.nowak@pfarrweisach.de
Internet	 www.pfarrweisach.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern	 -27
Büro Rentweinsdorf	 09531/5448
Mobil	 0172/8385583
Email	 willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de
Internet	 www.rentweinsdorf.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Öffnungszeiten der  Verwaltung

Montag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag 	  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne..... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf........... Tel. 09531/941169

Baunach-Allianz-Manager
Felix Henneberger ist der Manager der Baunach-Allianz.
Sein Büro befindet sich im 1. OG im Ämtergebäude in Ebern.
Erreichbarkeit:	
Telefon	 09531/629-47
Email	 henneberger@baunach-allianz.de

Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale:	 09531/629-0
Telefax:	 09531/629-52
E-Mail:	 info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann	 -42
Lydia Schwarz	 -13
Josef Müller	 -43
Michelle Georg �  -18

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf, Mitteilungsblatt
Janina Reuter-Schad	 - 17
Christine Thomann	 -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger	 -12
Gabi Wild	 -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Rita Veen	 -16
Lukas Pecht �  -72

Fundamt, Poststelle
Alexander Herold-Suckert 	 -10

Geschäftsleitung
Dirk Suhl	 -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Susan Appel	 -26
Petra Meixner	 -44

Kämmerei
Vanessa Fischer	 -34
Horst Junge	 -37
Lisa Schmitt	 -35
Stefanie Söllner	 -36

Kasse
Sonja Batz	 -31
Ursula Batzner	 -30
Jochen Greul	 -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Petra Mytzka	 -20
Maximilian Schorn	 -21

Systemadministration
Johannes Müller	 -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann	 -38
Martin Lang	 -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann	 -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst 	 -41
Josef Müller	 -43
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst	 112
Polizei Ebern	 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst	 0800/00 22 8 33
Giftnotruf 	 089/19240
Krankenhaus Ebern	 09531/628-0

Störungsdienste
Gas	 0941/28003355
Wasser	 09531/629-0
Strom/Straßenbeleuchtung	0941/28003366

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 18:	 ET 6. September,
	 Redaktionsschluss 26. August, 9 Uhr
Ausgabe 19:	 ET 20. September,
	 Redaktionsschluss 9. September, 9 Uhr
Ausgabe 20:	 ET 4. Oktober, 
	 Redaktionsschluss 23. September, 9 Uhr

Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Janina Reuter-Schad
E-Mail: redaktion@ebern.de
Telefon: (Montag, Dienstag, Donnerstag) 09531/629-17

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof .....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage ...................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern
Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof ...........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach
Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof......................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall
Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche, Wassereinbrüche und Schäden an öffentlichen 
Einrichtungen.
Notruf Bauhof Ebern.....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern...............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern.............................  0171/9707774
Notruf Bauhof Pfarrweisach ........................  0172/8640368
Notruf Bauhof Rentweinsdorf .....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Christian Neudecker, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0151/46761174,
E-Mail c.neudecker@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse:	 Haus Haßfurt 
	 der Haßberg-Kliniken,
	 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag	 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag	 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon:	 116117
Internet:	 www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.

Schadensmelder
Sie haben in der Dämmerung eine defekte Lampe bemerkt? Sie 
mussten beim Spaziergang einer Stolperstelle ausweichen? Ihre 
Kinder haben wilden Müll auf dem Spielplatz entdeckt? Ihnen sind 
Schäden durch Vandalismus im öffentlichen Raum aufgefallen?

Helfen Sie den Verantwortlichen in der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern, die Dinge zu verbessern. Mit dem Schadensmel-
der auf www.ebern.de können Sie die Verwaltung ganz einfach 
über solche und andere Missstände informieren. Sofern Sie 
vor Ort ein Foto gemacht haben, lässt sich dieses auch direkt 
hochladen. Nachdem Ihre Meldung bei der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern eingegangen ist, wird diese an die zustän-
dige Stelle weitergeleitet.
 Wenn Sie uns dabei Ihre Kontaktdaten mits-

enden, werden wir Sie gerne über den Bear-
beitungsstand informieren.
Natürlich freuen wir uns auch über Verbes-
serungsvorschläge, Lob und Anregungen. 
Tragen Sie dazu bei, dass es in unserer Hei-
mat im Baunach- und Weisachgrund auch 
weiterhin lebendig und lebenswert bleibt!

Schadensmelder im Internet:
www.ebern.de/index.php/schadensmelder-stadt-ebern
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ten in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, 
Rittergasse 3, (1. Stock, Zimmer 1.06), 96106 Ebern zu jeder-
manns Einsicht aus. Die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 
2 und § 4 Abs. 2 BauGB wird in der Zeit vom 19.08.2019 bis 
20.09.2019 durchgeführt. 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 
2 und § 4 Abs. 2 BauGB sowie die auszulegenden Unterla-
gen sind während der Auslegungsdauer gemäß § 4 a Abs. 4 
BauGB in das Internet auf der Seite der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern unter Bekanntmachungen eingestellt und können 
unter der Adresse https://www.ebern.de/index.php/vw einge-
sehen und abgerufen werden, u. a. über folgende Adresse 
https://www.ebern.de/index.php/bekanntmachungen.

Ebern, 12.08.2019
Erster Bürgermeister
Jürgen Hennemann

Bekanntmachung
des Aufstellungsbeschlusses und über die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum Vorent-
wurf der vorhabenbezogenen 3. Bebauungsplan-Änderung 
„Sondergebiet Sandhof“ für den Bereich „Alte Ziegelei 2“

Der Stadtrat der Stadt Ebern hat am 20.12.2018 beschlos-
sen, für den Bereich des ehemaligen Einkaufsmarktes Aldi 
(Bereich „Alte Ziegelei 2“) im Sondergebiet Sandhof die vor-
habenbezogene 3. Änderung des Bebauungsplans „Sonder-
gebiet Sandhof“ aufzustellen. Vorgesehen ist die Aufplanung 
eines Sondergebietes für großflächigen Einzelhandel mit dem 
Hauptsortiment Möbel (v.a. Schlafzimmermöbel und Zubehör) 
sowie Randsortimenten. Der Aufstellungsbeschluss wird hier-
mit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht. Die Lage des 
Änderungsbereichs kann dem nachfolgenden Übersichtslage-
plan entnommen werden.

Der Geltungsbereich ist wie folgt umgrenzt:
Im Norden: durch die Flur-Nr. 1488/4 (Straße „Alte Ziege-

lei‘), Gemarkung Sandhof
Im Osten: durch die Flur-Nr. 1488
Im Süden: durch die Flur-Nr. 317 (Straße „Alte Ziegelei‘), 

Gemarkung Sandhof
Im Westen: durch die Flur-Nr. 317 (Straße „Alte Ziegelei‘), 

Gemarkung Sandhof

Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 0,75 ha und 
beinhaltet die Flur-Nr. 1488/1 der Gemarkung Sandhof. Der 
Geltungsbereich kann dem nachfolgenden Detaillageplan ent-
nommen werden.

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Sprechtag der Handwerkskammer
Am Mittwoch, den 4. September 2019, findet der nächste 
Sprechtag der Handwerkskammer für Unterfranken statt. 
Sprechzeit ist von 10 bis 12 Uhr in der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern, Rittergasse 3. (jrs)

Geänderte Öffnungszeiten in der 
Verwaltungsgemeinschaft

•	 Das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern ist 
am 16. August geschlossen, ebenso am 20. August am 
Nachmittag. Zudem hat das Bürgerbüro in der Zeit vom 
27. August bis 18. September 2019 nur vormittags geöff-
net. An den Nachmittagen ist das Bürgerbüro in dieser 
Zeit geschlossen.

•	 Das Standesamt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern ist 
am 12. und 20. September ganztägig geschlossen. (jrs)

Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis!

Ebern

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe einer Niederlegung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Photovoltaik-Freiflächen-

anlage Fischbach“ und 19. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Ebern im Parallelverfahren Öffentliche Ausle-

gung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Bekanntmachung

Der Stadtrat der Stadt Ebern hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 25.04.2018 die Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes für das Sondergebiet „Photovoltaik-Frei-
flächenanlage Fischbach“ nach § 12 BauGB beschlossen. 
Gleichzeitig wurde die dazu erforderliche 19. Änderung des 
Flächennutzungsplans der Stadt Ebern im Parallelverfahren 
beschlossen. Der Beschluss wurde am 10.10.2019 ortsüblich 
bekannt gemacht. In der Zeit vom 15.10.2018 bis 16.11.2018 
erfolgte die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs.1 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. 
Über die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung eingegan-
genen Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurde vom Bau- und 
Umweltausschuss der Stadt Ebern Beschluss gefasst. In des-
sen Sitzung am 07.08.2019 wurde der Planentwurf gebilligt. 
Die Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung sowie 
der jeweilige Planentwurf mit Begründung und den umweltbe-
zogenen Informationen wurden niedergelegt. Die Unterlagen 
liegen zu jedermanns Einsicht während der üblichen Dienstzei-
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Nicht nur zum Mittelaltermarkt sehenswert – Eberns Altstadt., 
Foto: Rudi Hein

Gehhilfe und Gehilfe – der Rollator

Foto: Rudi Hein

Foto: Rudi Hein

Inzwischen sind Rollatoren ein 
alltäglicher Anblick im Straßen-
verkehr. Deshalb sind etwa 15 
Interessenten Anfang Juli in die 
Rathaushalle in Ebern zur Rol-
latorschulung gekommen. Bür-
germeister Jürgen Hennemann 
und Seniorenreferentin Isabell 
Zimmer wiesen darauf hin, 
dass die Pflasterung der Eber-
ner Innenstadt regelmäßiges 
Thema in den Stadtratssitzun-
gen sei und eine Lösung des 
Problems noch nicht in Sicht. 
Der Referent des Nachmittags, 
Lars Gemmer, bezeichnete 
das Pflaster als „Luxusausfüh-
rung“ und war sich sicher, 
dass man bei richtigem 
Umgang mit dem Rollator 

gefahrlos durch die Stadt kommen könne. In seinem Vortrag 
führte er vor, wie man mit der Gehhilfe richtig bremst, kleine 
Hindernisse überwindet, sich vor Gullideckeln in Acht nimmt, 
sich auf das Gerät setzt und wieder aufsteht. Er sprach über 
das reichhaltige Zubehör, vom Handyhalter bis zum Regen-
schirm, über das Verhalten in öffentlichen Verkehrsmitteln und 
die individuellen Einstellungen am Gerät.

Ein Planvorentwurf ist von der Planungsgruppe Strunz, Inge-
nieurgesellschaft mbH in Bamberg, ausgearbeitet und vom 
Stadtrat der Stadt Ebern am 25.07.2019 beschlossen worden. 
Der Planvorentwurf kann gemäß § 3 Abs. 1 BauGB (frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit) in der Zeit vom 12.08.2019 
bis 09.09.2019 in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Ritter-
gasse 3, 96106 Ebern, im 1. Stock, Zimmer 1.06, zur Unter-
richtung eingesehen werden. Auf Wunsch wird die Planung 
erläutert. Gleichzeitig ist Gelegenheit zur Äußerung und Erör-
terung gegeben. Der Inhalt der ortüblichen Bekanntmachung 
nach § 2 Abs. 1 und 3 Abs. 1 BauGB sowie die Planunterla-
gen (Plan mit Begründung) sind analog gemäß § 4 a Abs. 4 in 
das Internet auf der Seite der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
unter Bekanntmachungen eingestellt und können während der 
genannten Frist unter der Adresse https://www.ebern.de/index.
php/vw eingesehen und abgerufen werden u.a. über folgende 
Adresse https://www.ebern.de/index.php/bekanntmachungen.
Ebern, den 29.07.2019
Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister
Stadt Ebern

Informationen

Urlaubsvertretung 
von Bürgermeister Hennemann

Bürgermeister Jürgen Hennemann ist vom 16.08.19 bis ein-
schließlich 06.09.19 im Urlaub.
Die Vertretung des Bürgermeisters übernehmen
- vom 16.08.19 bis 28.08.19: 3. Bürgermeister Werner Riegel
- vom 29.08.19 bis 06.09.19: 2. Bürgermeister Harald Pascher 

(ul)

Entdecken Sie „Frankens schönstes 
Kegelspiel“ am Sonntag, 1. September

Die nächste öffentliche Stadtführung bieten die Tourist-Informa-
tion sowie die Tourismus- und Werbegemeinschaft Ebern am 
Sonntag, 1. September um 13.30 Uhr an. 
Der Treffpunkt ist am Schild „Stadtführungen“ am Bahnhal-
tepunkt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 3 Euro pro Person (Kinder bis 16 Jahre sind frei) und ist 
direkt an den Stadtführer zu entrichten. Der letzte Termin 2019 
ist der 6. Oktober mit Herrn Scharpf. Führungen für Gruppen 
(max. 25 Personen, 30 €) sind in der Tourist-Information Ebern 
jederzeit buchbar. (hz)
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Am Sonntag beehrten die Weinkönigin Anna Lena Werb sowie 
die neue Bierprinzessin Kerstin Friedrich Ebern. Auch konnte 
der Bürgermeister den Landrat Wilhelm Schneider begrüßen, 
während am Abend die Leuterbacher Musikanten und Late 
Night spielten. Am Montag ließ man dann das Altstadtfest bis in 
die Nacht hinein ausklingen.
Text: Hans Dieterich

Die Projekte zum „Marktplatz der 
biologischen Vielfalt“ nehmen Form an

Ebern ist seit einem dreiviertel Jahr eine der zehn Projektge-
meinden beim „Marktplatz der biologischen Vielfalt“. Projekt-
manager Florian Lang sowie Herr Schwarz und Frau Guggen-
berger vom Planungsbüro Landimpuls und der Steuerkreis 
sowie einige interessierte Bürger sind derzeit mitten in der 
Erarbeitungs- und Planungsphase der Biodiversitätsstrategien 
und -maßnahmen für Ebern. Um diese gemeinsam im Plenum 
zu erarbeiten, fand am 26. Juli im Betreuungsgebäude der 
Grundschule in Ebern ein Workshop zum „Marktplatz der biolo-
gischen Vielfalt“ statt.

Den ganzen Nachmittag, bis in die Abendstunden hinein waren 
Mitglieder des Steuerkreises, Bürgermeister Jürgen Henne-
mann, interessierte Bürger sowie Herr Lang, Herr Schwarz 
und Frau Guggenberger zusammengesessen und haben sich 
Gedanken über für Ebern passende Maßnahmen gemacht. 
Rund 18 Personen sind zum Workshop gekommen, um sich 
und ihre Ideen und Gedanken einzubringen. Gefördert wird 
das Projekt durch den Bayerischen Naturschutzfonds. In Ebern 
sieht man schon einige Ansätze zum Erhalt der Artenvielfalt, 
doch sollen in der nächsten Zeit Maßnahmen konkretisiert wer-
den. Nach der Begrüßung und einer kurzen Vorstellungsrunde 
wurde zunächst in das Thema eingeführt, das Projekt vorge-
stellt und ein naturschutzfachliches Portrait der Stadt Ebern 
aufgezeigt. Dann ging es schließlich in die Arbeitsgruppen, die 
sich auf verschiedene Handlungsfelder wie Gewässer, Sied-
lung, Wald oder Agrarlandschaft aufteilten. Gemeinsam erar-
beiteten die Teilnehmer so Stärken, Schwächen, Chancen und 
Risiken für jedes einzelne Handlungsfeld, zugeschnitten auf 
Ebern. Bei der Präsentation der Ergebnisse im Plenum wurde 
schon ersichtlich, dass es in Ebern an einigen Stellen in Hin-
sicht auf die biologische Vielfalt Handlungsbedarf gibt.

Fotos: Guggenberger

Ausdrücklich warnte er davor, Rollatoren auf Flohmärkten oder 
aus ähnlichen Quellen zu erwerben – zu groß sei die Gefahr, 
ein Gerät mit gefährlichen Mängeln untergemogelt zu bekom-
men. Polizeihauptkommissar Kern zeigte auf, dass es sich beim 
Rollator nicht um ein Fahrzeug handelt, es mithin keinerlei Vor-
schriften der Straßenverkehrsordnung gebe, die für Rollatoren 
gelten. Jeder Benutzer ist selbst für das Funktionieren der Brem-
sen, den ordnungsgemäßen Zustand der Räder und das Sehen 
und Gesehenwerden verantwortlich. Um letzteres sicherer zu 
machen, hatte er für jeden Teilnehmer eine neongelbe Sicher-
heitsweste als Geschenk mitgebracht, die man einfach über den 
Kopf streifen kann und die weithin sichtbar ist. Im Anschluss 
konnte jeder seinen Rollator auf dem Trainingsparcours auspro-
bieren und den technischen Zustand überprüfen lassen. Laut 
Lars Gemmer sind die meisten Rollatoren nach nur einem Jahr 
nicht mehr verkehrssicher und müssen gewartet werden. Fast 
jeder der von ihm in Augenschein genommenen Rollatoren wies 
technische Mängel auf, bei einem davon war eigentlich nichts 
mehr so richtig in Ordnung. Die Krankenkassen zahlen eine Pau-
schale von 85 Euro für eine solche Gehhilfe. Die Sanitätshäuser 
sind verpflichtet, fünf Jahre Gewährleistung zu garantieren und 
die Geräte einsatzbereit zu halten. Ein Zuzahlgeschäft, das sich 
manche Häuser nicht mehr leisten können und wollen.
Text: Rudi Hein

Ein Fest für Jung und Alt

Foto: Hans Dieterich

Um exakt 18 Uhr setzte sich am 20 Juli der Zug zur Eröffnung 
des 40. Eberner Altstadtfests, angeführt vom Blasorchester 
Ebern dem Schützenverein, Eberns Bürgermeister Jürgen Hen-
nemann sowie einer Abordnung des Stadtrats und Kulturrings 
in Bewegung zur Bühne am Marktplatz. Dort wurde dann der 
Bieranstich durch Bürgermeister Jürgen Hennemann und den 
Chef der Reckendorfer Brauerei, Dominik Eichhorn, vollzogen. 
Zuvor haben die Mitglieder der Schützengesellschaft Ebern 
zweimal Salut abgefeuert. Weiter ging es mit Kabarett im Rat-
haushof, gegen 19.30 Uhr spielten Hashtag am Marktplatz und 
Jamdelux am Grauturm.

Foto: Hans Dieterich
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Pfarrweisach

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Amtliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schul-
verbandes Maroldsweisach (Landkreis Haßberge) für das 
Haushaltsjahr 2019
Aufgrund des Art. 9 Abs. 9 BaySCHFG, Art. 41 KommZG i.V.m. 
Art. 63 GO erlässt der Schulverband Maroldsweisach folgende 
Haushaltssatzung:

§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird im Ver-
waltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben auf EUR 
553.600 und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und 
Ausgaben auf EUR 100.000 festgesetzt.

§2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§4
Steuersätze - entfällt

§5

(1) Verwaltungsumlage
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf 

(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 449.700 
EUR festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler 
auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt.

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird 
die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 
01.10.2018 auf 278 Verbandsschüler festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage je Verbandsschüler wird auf 
1.617,6259 EUR festgesetzt.

(2) Investitionsumlage
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
der Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 80.000 EUR 
festgesetzt.

§7
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§8
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2019 in Kraft.

Amtliche Bekanntmachung für die öffentliche Auslegung 
der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Rech-
nungsjahr 2019 des Schulverbandes Maroldsweisach

Die vorstehende Haushaltssatzung des Schulverbandes 
Maroldsweisach liegt bis zur nächsten amtlichen Bekannt-
machung in der Geschäftsstelle des Schulverbandes bei der 
Marktverwaltung Maroldsweisach, Zimmer-Nr. 10, innerhalb 
der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht aus.
Maroldsweisach, 12.07.2019
Wolfram Thein
1. Vorsitzender des Schulverbandes Maroldsweisach

Nach der gemeinsamen Erarbeitung der Visionen für Ebern 
ging man wieder in den Arbeitsgruppen zusammen und kon-
kretisierte das vorher zusammengetragene Material zu Zielen, 
Maßnahmen und Projekten für Ebern, die schließlich ebenfalls 
im Plenum vorgestellt und diskutiert wurden. Daraus wiederum 
leitete man dann erste Starterprojekte und einen Aktionsplan 
ab. Die Ausweitung des Wiesenbrüterprojekts an der Baunach, 
die Ausweitung des Amphibienmanagements, Wiederaufstellen 
der Blumenkästen am Marktplatz, Biodiversität in die Schulen 
bringen, ein Schnittkurs an kommunalen Obstbäumen, eine 
Führung zu Biodiversitäts-Hotspots im Wald sowie eine Struk-
turkartierung des Umfeldes des ehemaligen Standortübungs-
platzes wurden beispielsweise als Starterprojekte formuliert, 
die noch in diesem Jahr angegangen werden sollen. (jrs)

Grünpflege in Ebern
Die Stadt Ebern mit dem städtischen Bauhof und der 
BUND Naturschutz Ebern laden die Bürger zu einer Infor-
mationsveranstaltung zum Thema Grünpflege auf städti-
schen Flächen ein. Gerade in diesem Bereich spielen viele 
Gesichtspunkte eine Rolle: schöne Ansicht, Naturvielfalt, Per-
sonalkapazität, Handlungsmöglichkeiten, u.s.w. . Bauhofleiter 
Christian Raehse stellt dazu angegangene Beispiele vor und 
geht auf Umsetungsmöglichkeiten/-grenzen ein. Vor Ort und im 
Gespräch werden dann einzelne Projekte zum Projekt „Markt-
platz der biologischen Vielfalt“ betrachtet und erläutert. Treff-
punkt ist am Dienstag, 13. August um 17.00 Uhr am Bauhof. (ha)

Öffentliche Ausschreibung

Ab 1. Januar 2020 wird das Fischereirecht an folgenden Fließ-
gewässern der Stadt Ebern neu vergeben:
1. Feuerlöschteich Stadt Ebern Fl.Nr. 119, Gr. 0,4300 ha
2. Fischereirecht in der Preppach mit Nebengewässer:

Grenzen Anfang: Flurgrenze Weißenbrunn, FI.Nr. 31 = Dorf-
grundbach, FI.Nr. 124 = Weißenbrunner Ortsbach, FI.Nr. 528 
= Jesserndorfer Bach, Ende: Flurgrenze Vorbach; Ungefähre 
Länge: 2.000 m; Durschn. Breite: 0,80 m; Tiefe ca.: 0,40 m

3. Fischereirecht Gemarkung Brambach, Finster-Oll – und 
Sulzenbach: Grenzen Anfang: Quelle jeweils, Ende: 
Gemarkungsgrenze Bamberg/Albersdorf, Ungefähre 
Länge: 6.000 m; Durchschn. Breite 1-2 m

4. Fischereirecht Gemarkung Eichelberg, Eichelbach mit Hin-
terbach: Grenzen Anfang: Gemarkungsgrenze Reuters-
brunn/Eichelberg, Ende: Gemarkungsgrenze Eichelberg/
Heuchach

5. Fischereirecht Bischwinder Dorfbach, Stadt Ebern, Fl.Nr. 
102 und 426/1, Gmkg. Bischwind a. R. sowie Fl.Nr. 66 
Gmkg. Brünn

6. Fischerreirecht für Baunach, Mühlgraben und Angerbach, 
Fließgewässer Fl.Nr. 362, 1213, 393, 722 Gmkg. Ebern und 
Fl.Nrn. 218, 279, Gmkg. Heubach

Fischwasserpachtverträge werden jeweils mit einer Laufzeit 
von 10 Jahren abgeschlossen. Das Gewässer kann entspre-
chend den Vorschriften des Fischereigesetzes als Fischwasser 
genutzt werden. Interessierte Bewerber wollen ihr schriftliches 
Angebot bitte bis zum 30. August 2019 bei der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern im verschlossenen Umschlag mit dem Ver-
merk „Neuvergabe Fischereirecht der Stadt Ebern/Fließgewäs-
ser“ abgeben. Bei Fragen steht Ihnen Herr Josef Müller (Tel.: 
09531/629-43, Zi.Nr. 1.06) in der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern gerne zur Verfügung.
Ebern, den 30.07.2019
Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister
Stadt Ebern
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Summ, summ, summ Bienchen summ herum …

Foto: Lisa Kuhn/Gertrud Iffland
Nachdem die Kinder der Kita Pfiffikus schon am Sommerfest 
Blühsamenbomben für Bienen gemacht hatten, besuchte nun 
ein Imker alle ein- bis siebenjährigen Kinder der drei Kinderta-
gesstättengruppen. Dieter Müller aus Kraisdorf brachte einen 
Bienenkasten und viele Imker-Utensilien mit. Nachdem er allen 
einen Apfel mit Kernen zeigte und den Kindern erklärte, dass 
die Bienen die Blüten bestäuben, damit sich daraus Früchte 
entwickeln können, versammelten sich alle Kinder um einen 
Bienenkasten, den er vorsichtig öffnete. Die Kinder hatten 
schon etwas Respekt und hielten anfangs Abstand. Nach dem 
Öffnen war allerdings klar „es sind ja gar keine Bienen darin“. 
Sie durften dann von den Waben etwas Honig probieren und 
waren ganz begeistert. Anschließend zeigte er ihnen seine 
Imkerkleidung und jedes Kind durfte die Kopfbedeckung ein-
mal ausprobieren. Er erklärte ihnen kindgerecht alles rund um 
seine tierischen „Mitarbeiter“. Mächtig beeindruckt waren die 
Kinder, als sie danach durch eine Glasscheibe die Arbeit der 
fleißigen Tiere im Schaukasten beobachten konnten. Spannend 
war die Suche nach der Bienenkönigin, die gleich gefunden 
wurde, da sie einen Punkt mit Nummer auf dem Rücken hatte. 
An diesem Vormittag fand wie immer „Lernen mit allen Sinnen“ 
statt, denn das „Zuhause“ der Biene, dort wo die Königin ihre 
Eier legt, die Larven gefüttert werden und die Bienen arbeiten, 
war für alle sehr interessant. Das begeisterte sogar die aller-
kleinsten Krippenkinder, denn die Möglichkeit dieses geschäf-
tige Treiben zu beobachten hat man sonst nie. Die Kinder 
lernten die unterschiedlichen Bienen und deren Aufgaben im 
Bienenstaat kennen. Sie lauschten den Erklärungen von Dieter 
Müller und freuten sich besonders über die leckeren Honigbon-
bons und die kleinen Gläschen Honig, die sie geschenkt beka-
men. Das Kitateam bedankt sich recht herzlich bei Dieter und 
Marina Müller für die freundlichen und kindgerechten Informati-
onen und Ausführungen über die Honigbienen und ihre Arbeit.
Text: Gertrud Iffland

Kindertagesstätte Budenzauber 
Rentweinsdorf

Schlaue Füchse auf Abschlussfahrt
Die schlauen Füchse aus Rentweinsdorf haben am 18. Juli 
ihre Abschlussfahrt angetreten. Zuvor hatten sich die Vor-
schulkinder in einer Kinderkonferenz und anschließenden ano-
nymen Abstimmung auf ein Ziel geeinigt: das Takka-Tukka-
Land in Gerolzhofen, ein Indoor- sowie Outdoorspielplatz. So 
ging es mit den schwarzen und pinken Vorschul-T-Shirts im 
Gepäck, um 8.30 Uhr mit einem Bus gen Gerolzhofen. Nach 
einer Stunde Fahrt hat es uns dann erstmal ordentlich aus den 
Socken gehauen. Das reichliche Angebot dort, wie z.B. Vulkan-
rutsche, Riesen-Kletterhaus, Wasserrutsche und Trampoline, 
hat sofort zum Losrennen und Spielen eingeladen. 

Kindergarten

Kirchl. Kindergarten Arche Noah Ebern
Besondere Nacht im Kindergarten

Ein Lagerfeuer ist immer etwas Besonderes, erst recht wenn es 
im Kindergarten stattfindet. Foto: Kindergarten Arche Noah

Einmal im Kindergarten schlafen. Dieses besondere Erlebnis 
hatten die 17 Vorschulkinder im Kindergarten Arche Noah im 
Juli. Traditionell dürfen seit vielen vielen Jahren die Kinder im 
Kindergarten Arche Noah zum Ende der Kindergartenzeit eine 
Nacht im Kindergarten verbringen. Dieses besondere Erlebnis 
gestalteten die Erzieherinnen dieses Jahr mit einer Schatzsu-
che durch den Anlagenring, bei der die Kinder 9 Aufgaben 
erfüllen mussten, bevor sie ihren Schatz, einen mit Überra-
schungen gefüllten Luftballon und ein Eis in der Eisdiele, beka-
men. Wieder zurück im Kindergarten wartete schon ein Lager-
feuer mit Stockbrot auf die Kinder. Trotz der vielen Aufregung 
wurden die Kinder irgendwann müde genug um gemeinsam in 
der Turnhalle einschlafen zu können. Am Morgen erwartete sie 
ein weiteres Highlight in Form eines ausgiebigen Frühstücks-
buffets in den Frankenstuben. Auch dies gehört seit einigen 
Jahren zur Tradition dazu und dafür bedanken sich die Kin-
der ganz besonders bei Jürgen Stahl, denn dieses besondere 
Frühstück rundet das Erlebnis „Übernachtung im Kindergarten“ 
erst so richtig ab.
Text: Katharina Becht

Kindergarten Pfiffikus Pfarrweisach
Ausflug der Vorschulkinder
Eines der letzten Highlights für alle „Großen“ im Kindergarten 
ist der Vorschulausflug. Dieser führte heuer alle 13 kommenden 
Schulanfänger nach Heldritt in die Waldbühne. Einen schönen 
und spannenden Tag verlebten die Vorschulkinder der KiTa 
Pfiffikus beim Märchen „Der Froschkönig“. Das Bild zeigt alle 
Schauspieler mit den diesjährigen Vorschulkindern.
Text: Gertrud Iffland

Foto: Gertrud Iffland
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Schulen

Musikschule Ebern
Musiktage stehen bevor

MUSIKTAGEMUSIKTAGE
EBERN
MUSIKTAGEMUSIKTAGEMUSIKTAGE
EBERNEBERN 2019
Musikalische Leitung
Peter RosenbergPeter Rosenberg
1. Konzertmeister der Bamberger Symphoniker a.D.

Stadtpfarrkirche
St. Laurentius

Leseinsel Ebern
Kapellenstraße 30 - Ebern

Tel. 09531 - 943450

Reisebüro Ebern
Tourist Information Ebern

Tel. 09531 - 1407

Reisebüro Ebern

Vorverkaufsstellen

bvd Kartenservice
Lange Str. 39/41 - Bamberg

Tickethotline 0951 - 9808220

Ticket 18,-€ pro Konzertabend
Kombiticket 49,-€ für
alle 3 Konzertabende

RÜCKERT ENSEMBLE

Banking ist einfach.
Wenn man einen Finanzpartner hat, der auf unter-
schiedlichen Wegen erreichbar ist.  

www.sparkasse-sw-has.de

Freitag, 20. September, 19.30 Uhr 

Anton Dvorak (1841-1904)
Streichquintett in G-Dur op.77
Ludwig van Beethoven (1770-1827)
Septett in Es-Dur op.20

Samstag, 21. September, 19.30 Uhr

Franz Schubert (1797-1828)
Streichquartettsatz in c-Moll D.703
Franz Schubert (1797-1828)
Vier Rückertlieder in einer Bearbeitung
für Sopran und Streichquartett

Robert Schumann (1810-1856)
Fünf Rückertlieder aus dem Liedzyklus „Myrten“ op.25
(in einer Bearbeitung für Sopran und Streichquartett)
Martina Schilling (Sopran)

Franz Schubert (1797-1828)
Oktett in F-Dur D.803

Sonntag, 22.September, 17.00 Uhr 
Carl Maria von Weber (1786-1826)
Klarinettenquintett in B-Dur op.34
Mihai Toader (Klarinette)

Louis Spohr (1784-1859)
Nonett in F-Dur op.31

Diesen Spaß haben wir uns ungefähr dreieinhalb Stunden 
gegönnt, bevor dann die Heimfahrt angetreten wurde. Doch 
damit war es für die Großen noch nicht vorbei. Im Kindergar-
ten angekommen erwarteten uns Eltern und Kollegen mit einem 
herrlich angerichteten Buffet, welches nach dem abwechs-
lungsreichen Toben die perfekte Begrüßung war! Danach 
gab es noch eine Lied- wie auch Kinovorführung zum Thema 
„Einschulung“ und es wurden für die 14 Vorschulkids Eis und 
Geschenke verteilt, wie auch an die Erzieher Sabine Wacker 
und Rico Weilemann. Ein wunderschöner Tag, der wohl so 
auch allen in Erinnerung bleiben wird!
Text: Rico Weilemann

Foto: Ralf Zettelmeier/Katja Beck

Die schlauen Füchse feiern weiter
Eine Woche nach der Abschlussfahrt haben die Vorschulkin-
der am 23. Juli ihre Schulranzenparty gefeiert. Für leckeres 
Essen war natürlich gesorgt: Jedes Kind konnte sich ein eige-
nes Sandwich belegen, das danach in einem Sandwichmaker 
schön knusprig warm gemacht wurde. 
Nach ausgiebigem Futtern konnte jedes Kind im Stuhlkreis 
seinen eigenen Schulranzen präsentieren und etwas darüber 
erzählen. Es war natürlich auch für die Erwachsenen interes-
sant zu wissen, welcher Schulranzen die ehemaligen Schütz-
linge dann auf dem Schulweg begleitet, der zuvor schon oft 
geübt wurde.
Text: Rico Weilemann

Foto: Rico Weilemann
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Mit Begeisterung gingen die Zweitklässler mit Klassleiterin Julia 
Hesselbach auf Erkundungsreise durch die Katholische Pfarr-
bücherei in Pfarrweisach. Foto: Stephan Wohlfromm

Zum Abschluss bekamen die Kinder eine altersgemäße 
Geschichte vorgelesen. Auch wurden sie dazu eingeladen, 
sich am Sommerferienleseclub zu beteiligen und die Bücherei 
auch in den Ferien zu besuchen, um sich mit neuem Lesefutter 
einzudecken.
Text: Jens Fertinger

Öffnungszeiten in den Sommerferien
 
 

 
 
 
 
 

     In den 
 

Sommerferien 
 

ist die Pfarrbücherei  
 

nur an den 
  

Sonntagen von 10.15 – 11.30 Uhr 
 

geöffnet!   
 
 
 
 

Ab 09.09.2019 gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.  
 

Volkshochschule

Die vhs verabschiedet 
sich in die Sommerpause

Ein ereignisreiches Semester liegt hinter uns. Danke, dass Sie 
so zahlreich an Kursen und Veranstaltungen teilgenommen 
haben! Jetzt ist es Zeit durchzuschnaufen, bevor es im Sep-
tember wieder rund geht. Während der Sommerferien ist das 
vhs Büro in Ebern geschlossen. In dringenden Fällen erreichen 
Sie uns telefonisch unter 09521 94200. Die neuen Programm-
hefte erscheinen wie gewohnt mit Schulbeginn Mitte Sep-
tember. Online können Sie unser Programm bereits ab Ende 
August unter www.vhs-hassberge.de abrufen. Wir wünschen 
einen wundervollen Sommer!
Text: Carolin Schuler

UmweltBildungsZentrum 
Oberschleichach (UBiZ)

Energieberatung
Ansprechpartner: Günter Lieberth, Energiebe-
rater (HWK) Tel. 09529/9222-13, energiebe-

ratung@ubiz.de, www.ubiz.de. Bürger, die ihre Energiekosten 
senken möchten oder Fragen zum energiesparenden Bauen 
und Sanieren, zur Nutzung erneuerbarer Energien sowie zu 
Fördermöglichkeiten haben, können Termine für eine Sprech-
stunde vereinbaren. Es werden jeweils um 16.00 Uhr, 16.40 
Uhr und 17.20 Uhr Termine vergeben.
Nächster Termin in Ebern am Donnerstag, den 05.09.2019.
Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3, Zimmer 202. (jrs)

Bücherei

Katholische Pfarrbücherei Pfarrweisach
Lesemotivation für die Sommerferien
„Bücher lesen heißt wandern gehen in ferne Welten, aus den 
Stuben über die Sterne.“ Dieses Zitat von Jean Paul könnte eine 
wichtige Komponente für die Ferienplanung sein. Das dachten 
sich möglicherweise auch die Lehrkräfte der vier Klassen der 
Grundschule in Pfarrweisach und besuchten mit ihren Schüle-
rinnen und Schülern wenige Tage vor den Sommerferien die 
Katholische Pfarrbücherei Pfarrweisach. Büchereileiter Stephan 
Wohlfromm hatte für die Grundschüler – ausgerichtet auf die 
verschiedenen Jahrgänge – ein Büchereisuchspiel vorberei-
tet; dabei sollten Bücher gesucht werden, in denen bestimmte 
Puzzleteile versteckt waren. Das Puzzle ergab jeweils einen 
„Buchhelden“ aus dem Erfahrungsbereich der Schüler. Und 
gerade zu diesem „Buchhelden“ sollten die Kinder bestimmte 
Fragen beantworten. Als Hilfe durften sie ein Buch mit eben 
dieser Figur verwenden. Auf diese Weise lernten die Kinder, 
welche Informationen man schon aus dem Buchumschlag 
herauslesen und sich so die Buchauswahl erleichtern kann. 
Anschließend bekamen die Schüler Gelegenheit, sich ausgie-
big auf Entdeckungsreise in der Bücherei zu begeben. Mit gro-
ßem Interesse schmökerten sie in einer Vielzahl von Büchern, 
tauschten sich fachmännisch über die gefundenen „Schätze“ 
aus und versorgten sich mit ausgiebigem Lesefutter für die 
nahenden Ferien. 
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Wie benutzen Sie eMedienBayern?
Rufen Sie die Seite 
www.eMedienBayern.de auf.

1. Anmeldung
So melden Sie sich an: Gehen Sie auf 
Mein Konto - wählen Sie E - E - E Ebern 
(Stadtbücherei Ebern), gehen Sie auf 
weiter. 
Geben Sie die Nummer Ihres Bibliotheks-
ausweises und Ihr Kennwort 
(= Ihr Geburtsdatum) ein. 

2. Suche
Stöbern Sie oder suchen Sie gezielt nach 
einem Titel bzw. einem Thema oder 
Autor. Wenn Sie die ausgewählten Titel 
auf Ihren Merkzettel legen, sind diese 
30 Minuten für Sie reserviert.

3. Ausleihe
Wählen Sie die Ausleihdauer in Tagen 
aus. Jetzt können Sie die digitalen 
Medien ganz einfach per Mausklick 
herunterladen und auf dem eigenen PC, 
Tablet, MP3-Player, Smartphone oder 
E-Book-Reader nutzen.

4. Medien nutzen
Hören Sie während der Ausleihfrist 
Hörbücher und lesen Sie E-Books oder 
E-Magazine so oft Sie wollen.

5. Rückgabe
Zurückgeben müssen Sie die digitalen 
Medien nicht - sie lassen sich nach 
Ablauf der Leihfrist einfach nicht mehr 
öffnen und können dann von ihrem PC/
Lesegerät/Player/Smartphone gelöscht 
werden.

Ausleihen rund 
um die Uhr

Ausleihen rund 
um die Uhr
Wir sind dabei!

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Stadtbücherei Ebern
Kirchplatz 2
96106 Ebern
Telefon: 09531 / 8317
e-mail: stadtbuecherei@ebern.de

Öffnungszeiten:
Montag:            14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 10:00-13:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10:00-12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  14:00 - 18:00 Uhr

Stadtbücherei Ebern

Was ist eMedienBayern?
eMedienBayern ist ein Onleiheverbund von 
öffentlichen Bibliotheken in Bayern, bei dem 
Sie digitale Medien wie Bücher, Hörbücher 
und Zeitschriften ausleihen können.

Das heißt, Sie können an einem belie-
bigen Ort mit Internetzugang (zu Hause, 
im Urlaub, in einem Internet-Cafe) in der 
Online-Bibliothek stöbern, sich Ihre Auswahl 
herunterladen und die Medien auf dem PC, 
MP3-Player, Smartphone, Tablet oder E-
Book-Reader nutzen - und das sieben Tage 
in der Woche rund um die Uhr.

Was wird geboten?
In der Onleihe gibt es Medien für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene: 
- Kinder- und Jugendbücher 
- Romane und Sachbücher
- Hörbücher
- Zeitschriften

Welche Kosten fallen an?
Das Herunterladen von digitalen Medien 
aus dem Angebot von eMedienBayern ist für 
Kundinnen und Kunden der Stadtbücherei 
Ebern ab 12 Jahren in der Jahresgebühr 
enthalten.
Mahngebühren können nicht anfallen, da 
die Datei nach Ablauf der Leihfrist nicht 
mehr geöffnet werden kann.

Was benötigen Sie? 
Um eMedienBayern zu nutzen, brauchen 
Sie einen PC, ein Smartphone, einen 
eBook-Reader oder ein Tablet mit Internet-
zugang und einen gültigen Ausweis Ihrer 
Bibliothek (gültig bedeutet, dass Sie die 
Jahresgebühr für 12 Monate bezahlt haben).

Um die Medien auf Ihrem PC anzusehen, zu 
hören oder zu lesen, benötigen Sie je nach 
Dateityp ein Programm, das Sie kostenlos 
von der Startseite von eMedienBayern her-
unterladen können:
-Adobe Reader oder Adobe Digital 
Edition für Textdateien
- Windows Media Player für Audio- und 
Videodateien

Um die Medien auf Ihrem Smartphone oder 
einem Tablet zu hören oder zu lesen, 
können Sie den Browser Ihres mobilen 
Gerätes oder die Onleihe-App nutzen. Diese 
können Sie kostenlos von der Startseite 
eMedienBayern herunterladen.

Für die Nutzung auf mehreren Medienwie-
dergabegeräten benötigen Sie eine Adobe-
ID, die Sie mit Ihrer E-Mail-Adresse beantra-
gen müssen.

E-Books, die im Format EPUB vorhanden 
sind, können auch auf E-Book-Readern, 
Smartphones und Tablets gelesen werden. 
E-Audios sind auf DRM-fähigen MP3-
Playern nutzbar (das Digital Rights 
Management schützt die Dateien und entManagement schützt die Dateien und entManagement -
hält ein Verfallsdatum, also eine Leihfrist 
wie bei richtigen Büchern und CDs).

Weitere Erklärungen und Problemlösungen 
finden Sie auch auf der eMedienBayern-
Webseite oben in der blauen Leiste unter 
„Hilfe“.
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Sonstige Nachrichten

Kunst- und Musikfest 
im Schloss Weißenbrunn

Ein Fest für fast alle Sinne wird am Samstag, 7. September, ab 
17 Uhr im Schloss Weißenbrunn gefeiert: Musik, Kunst, Kulina-
rik, Schloss und Garten treffen aufeinander und laden ein zu 
einem gesellig-anregenden Abend. 
Alle Preisträger der vergangenen Jahre, die innerhalb des Kul-
turprojektes des Landkreises Haßberge KUNSTSTÜCK aus-
gezeichnet wurden, stellen im Schlossareal in Weißenbrunn 
gemeinsam aus. Das diesjährige KUNSTSTÜCK, das durch 
dieses Fest eröffnet wird, steht unter dem Motto: H²O bewegt 
Kunst und Kultur.
Auch die Musik wird dieses Thema aufgreifen und das Schlos-
sareal mit WASSER.MUSIK bespielen. In der Konzertscheune 
mit ihrer ausgezeichneten Akustik wird um 17 Uhr ein Kon-
zert mit Sängern und Instrumenten mit Werken italienischer, 
deutscher und englischer Komponisten der Renaissancezeit 
zu hören sein. Zu dem anschließenden Fingerfood, Wasser, 
Wein und Bier wird es Wirtshausmusik aus dem 16. Jahrhun-
dert geben und die Musiker sich gemeinsam mit dem Publi-
kum auf den Weg in den Barockgarten und Park begeben. Bei 
Regen wird es Musik und Kunst im Schloss und in der Kon-
zertscheune geben. Ein Grund zum Feiern ist auch die Grün-
dung der Schloss Weißenbrunn Stiftung, durch die der Stifter 
Wolfgang Kropp das Schloss Weißenbrunn als lebendigen Ort 
für Kunst und Kultur weiter ausbauen und fördern möchte. Die 
Veranstaltung ist eine Gemeinschaftsproduktion von Landkreis 
Haßberge und der Schloss Weißenbrunn Stiftung und wird von 
beiden finanziell unterstützt.
Text: Nadja Ortlauf

Fundsachen

03.06.2019: Fahrradbrille mit Brillentasche; 
Kapellenstegsweg, Ebern

27.06.2019: Brille silberfarben; Wartebereich 
Zulassungsstelle Ebern

30.06.2019: 1 Sicherheitshausschlüssel; Pfarrgarten Ebern
06.07.2019: funkferngesteuerter Helicopter; 

Waldmannstr., Ebern
20./21.07.2019: Smartphone; Altstadtfest
20./21.07.2019: rot-blauer Kindergeldbeutel; Altstadtfest

BürgerNetzGemeinschaft Ebern

Bürgerbus nimmt Fahrt auf

Foto: Edeltraud Memmel

Auch bei 30 Grad macht Einkaufen Spaß! Seit Mitte Juli gibt 
es im Rahmen der Eberner Bürgernetzgemeinschaft einen 
Fahrdienst zum Einkaufen. Bei der zweiten Fahrt, waren schon 
vier Damen dabei, die diesen kostenlosen Dienst gerne in 
Anspruch nehmen. Neben Aldi und Edeka wurde auch der 
Mandrops angefahren. Die Routen richten sich flexibel nach 
den Wünschen der Mitfahrer. Jeden Dienstag und Donners-
tag machen sich zwei Ehrenamtliche der Bürgernetzgemein-
schaft mit dem Bürgerbus auf den Weg und fahren Senioren, 
die nicht mehr mobil sind, zum Einkaufen. Die Fahrt dienstags 
findet immer zwischen 15 und 17 Uhr und donnerstags zwi-
schen 10 und 12 Uhr statt. Wer Interesse hat und diesen Dienst 
gerne in Anspruch nehmen möchte, kann sich im Bürgerbüro 
unter der Telefonnummer 09531/629-17 melden. Außerdem 
sucht die Bürgernetzgemeinschaft auch noch ehrenamtliche 
Fahrer, die sich mit den beiden bisherigen Fahrerinnen zu den 
Einkaufstouren abwechseln könnten. Neben den Fahrten zum 
Einkaufen ist es auch Bestandteil der Bürgernetzgemeinschaft, 
sich gegenseitig Hilfe anzubieten. „Tausche Rasenmähen 
gegen Hemden bügeln“ lautet hier das Motto. Es handelt sich 
um niederschwellige Aufgaben, die Senioren nicht mehr selbst 
verrichten können. Hilfe-Bietende übernehmen diese Aufgaben 
und bekommen im Idealfall selbst auch eine Gegenleistung, je 
nachdem, was den Hilfe-Suchenden möglich ist. Auch trifft sich 
die Bürgernetzgemeinschaft jeden dritten Montag im Monat. 
Das nächste Treffen findet am 19. August 2019 um 16 Uhr im 
Café Elisabeth in Ebern statt. Alle Hilfe-Suchenden und Hilfe-
Anbietenden sind recht herzlich eingeladen, sich bei den Tref-
fen auszutauschen und sich zusammenzufinden. (jrs)
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Förderungen ihnen zustehen. Dabei gibt es zahlreiche Mög-
lichkeiten, die Pflege zu finanzieren. Der Verband Pflegehilfe 
veranstaltet am 25. August 2019 einen Informationstag rund um 
das Thema “Förderungen & Zuschüsse”. Interessierte erfahren 
u. a., wie sie Leistungen wie: 24 Stunden Pflege, Treppenlifte 
oder eine ebenerdige Dusche kostenlos erhalten können. Die 
Mitarbeiter aus der Beratung sind von 8 bis 20 Uhr unter der 
bundesweiten Rufnummer 06131 / 83 82 160 kostenfrei für Sie 
da. Weitere Informationen finden Sie auch auf der Verbands-
Homepage unter www.pflegehilfe.org.
Text: Melissa Kropp

Wiedereröffnung des Biergartens

 Herzliche Einladung 
 

Wiedereröffnung 
Biergarten auf 
dem Zeilberg 

Herzlich willkommen auf dem Zeilberg! 
 

 

Wir freuen uns sehr, mit Ihnen unseren rundum verschönerten und erweiterten Biergarten auf dem 
Zeilberg offiziell wieder eröffnen zu können, und                                                                                               

laden Sie herzlich am 15. August 2019, um 13.00 Uhr auf den Zeilberg,                            
Voccawind 45 in 96126 Maroldsweisach ein. 

Umgebaut und erweitert wurden mit Unterstützung des LEADER-Programms die Gaststube, die 
Biergarten-Küche und der Spielplatz. Mit der Anpassung der Räume können zukünftig Gruppen 

von bis zu 40 Personen im Innenbereich bewirtet werden, es sollen neue Arbeitsplätze im 
Zuverdienst-Projekt entstehen und der Zeilberg als Ausflugsziel noch attraktiver werden. 

 
 
 

 
 

 
 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie mit uns feiern.  
Der Biergarten ist übrigens bereits ab 11.00 Uhr geöffnet. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Andrea Wolfer  
Leiterin Zeilberger Integrations-
projekt und Wohnen ambulant 

 

Dr. Norbert Kern 
Vorstand und  

Abteilungsleiter Behindertenhilfe 
 

Diakonie-Biergarten auf dem Zeilberg, Voccawind 45, 96126 Maroldsweisach 

Mit dem FerienTicket des VGN 
ins Sommervergnügen

Wassersport im Fränkischen Seenland, Klettervergnügen in der 
Fränkischen Schweiz, Einkaufstouren in der Innenstadt oder 
Besuche bei Freunden: Mit dem FerienTicket des VGN des Ver-
kehrsverbunds Großraum Nürnberg (VGN) wird es Kindern und 
Jugendlichen in den Sommerferien garantiert nicht langweilig. 
Das FerienTicket gibt es für Schüler, Auszubildende und Stu-
denten, die im VGN-Gebiet wohnen. Es gilt noch bis Montag, 
9. September 2019 immer von Montag bis Freitag ab 9 Uhr, am 
Wochenende rund um die Uhr für beliebig viele Fahrten in Bus-
sen und Bahnen des VGN. Es ist in allen VGN-Verkaufsstellen, 
im Onlineshop (shop.vgn.de), über die App „VGN Fahrplan & 
Tickets“ sowie an Fahrkartenautomaten der DB, VAG, infra und 
ESTW für 34,20 Euro zu haben. Ab 15 Jahren ist ein Verbund-
pass erforderlich. Für diesen benötigt man eine Bescheinigung 
der besuchten Ausbildungsstätte. 

Gaststätten-Modernisierungsprogramm 
geht in die 2. Runde

Wirtschaftsförderer Michael Brehm weist alle interessierten 
Gastronomen darauf hin, dass das vom Bayer. Wirtschaftsmi-
nisterium aufgelegte „Gaststätten-Modernisierungsprogramm“ 
in die 2. Runde geht. Wie er vom Wirtschaftsministerium erfah-
ren konnte, wird das Online-Portal, über das die Förderanträge 
eingereicht werden müssen, am 6. August 2019 um 10 Uhr 
freigeschalten. Brehm empfiehlt allen Antragstellern, sich mög-
lichst frühzeitig auf der Internetseite https://www.stmwi.bayern.
de/service/foerderprogramme/modernisierung-von-gaststaet-
ten-in-bayern/ zu informieren und die notwendigen Unterlagen 
vorab herunterzuladen, um den Online-Antrag ab 6.8. dann 
schnell ausfüllen zu können.
Text: Michael Brehm

Minis kommen zusammen

Am vorletzten Juli Wochenende veranstaltete die Mini-IG 
Bamberg am Sendelbacher Flugplatz wieder ein Mini-Treffen. 
Dort trafen sich die Freunde des Mini Club Vereins Bamberg 
zu einem Erfahrungsaustausch, zu dem rund 40 Interessierte 
gekommen sind.
Text und Foto: Hans Dieterich

BR Radl Tour

Foto: Hans Dieterich

Ende Juli startete die BR Radl Tour in Bad Staffelstein, die 
bis Bad Füssing über Hollfeld, Lauf a.d. Pegnitz, Schwandorf, 
Wörth a d. Donau und Deggendorf führt. Sie endete in Bad 
Füssing, wobei über 566 km zu bewältigen waren. Zum Auftakt 
legten Fritz Egner und Thomas Gottschalk Hits der 8oer auf 
und begeisterten 8000 Zuschauer und Radler im Kurpark von 
Bad Staffelstein.
Text: Hans Dieterich

Nutzen Sie alle Förderungen 
und Zuschüsse?

Am 25. August 2019 veranstaltet der Verband Pflegehilfe einen 
Informationstag zum Thema “Förderungen & Zuschüsse”. Wird 
ein Familienmitglied pflegebedürftig, stellt dies die Betroffenen 
vor eine große Herausforderung. Ein großes Problem ist häu-
fig die Finanzierung. Viele wissen nicht, welche Zuschüsse und 
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Vereinsleben Ebern

Blasorchester Ebern
Eberner Blasorchester 
hat Grund zum Feiern
Dem Blasorchester steht ein ereignisreiches 
Jahr bevor: 2020 feiert das Orchester 60-jähri-
ges Jubiläum und das noch dazu im Rahmen 

des Kreismusikfests, das im Juli 2020 in Ebern stattfinden wird. 
Bis dahin ist zwar noch ein ganzes Jahr hin, doch die Vorberei-
tungen für das große Jubiläum laufen schon jetzt auf Hochtou-
ren. So traf sich vor kurzem der Festausschuss zur Absprache. 
Dieser setzt sich aus Vorständen und aktiven Musikern zusam-
men. Jeder hat sein eigenes Ressort, also eine festgelegte Auf-
gabe, um die er sich kümmert. Ob Ausschank, Werbung, Essen 
– alle Aufgaben werden so abgedeckt. Bei den Treffen berich-
tet jeder zum aktuellen Stand. Zur Abstimmung trifft sich der 
Festausschuss mindestens einmal im Monat, in der Endphase 
dann häufiger. Bisher hat jedes Ressort schon eine erste Kos-
tenschätzung abgegeben, damit kalkuliert werden kann. Das 
erste Treffen fand schon im August 2018 statt. Hier setzten sich 
die Musiker innerhalb der Vorstandschaft zusammen und sam-
melten Ideen, wie man das Jubiläumsfest aufziehen könnte. Der 
Ablaufplan steht nun, ein Jahr nach dem Treffen und ein Jahr 
vor dem Jubiläum fest: Im Frühjahr wird es 2020 ein Jubiläums-
konzert „ABSOLUT MUSIK“ geben, für den 9. Mai 2020 ist der 
Festkommers angedacht. Das große Jubiläumsfestwochenende 
wird dann vom 10. bis 13. Juli 2020 am Festplatz in Ebern beim 
Wohnmobilstellplatz stattfinden. Die Gäste können sich auf ein 
vielseitiges Programm für Jung und Alt freuen, das verspricht 
das Blasorchester schon heute. Namenhafte Bands sind schon 
gebucht, zu viel möchten die Organisatoren aber noch nicht 
verraten. Doch soviel sei schon gesagt: Es reicht über die ver-
schiedensten Musikrichtungen von der Blasmusik hin zu Bands, 
Stimmungsmusik und auch Kabarett-Beiträge. Derzeit laufen die 
Verhandlungen mit Zeltlieferanten, Bühnentechnik und Brau-
ereien sowie die Suche nach Sponsoren auf Hochtouren. Der 
Ablauf des Festzuges wird ausgearbeitet und auch die ers-
ten Werbemaßnahmen wurden eingeleitet, sodass man schon 
auf das fertige Jubiläums-Logo einen Blick werfen kann. In der 
nächsten Zeit steht nun das Versenden der Einladungen an. (jrs)

Foto: Janina Reuter-Schad

Blasorchester Ebern glänzt 
erneut mit höchster Auszeichnung
Das Blasorchester Ebern um Dirigent Sebastian Saffer und 
Vorstand Matthias Sperber hat sich für heuer die erfolgreiche 
Teilnahme an einem Wertungsspiel mit noch höherem Gesamt-
ergebnis als Ziel gesetzt. Nach vielen Wochen intensiver Pro-
benarbeit (Gesamtproben, Satzproben, Probentag mit Prof. 
Ernst Oestreicher) war es für das Orchester am 20 Juli soweit: 

Er kann online oder bei diesen Ausgabestellen beantragt wer-
den. Für Erlangen (Tarifzone 400) ist eine lokale Variante erhält-
lich, sie kostet 16,90 Euro. Wer nur ab und zu einen Ausflug 
plant, kann mit der Ferien-Tageskarte zum Preis von 5,40 Euro 
ebenfalls das komplette VGN-Gebiet unsicher machen. Im 
VGN Onlineshop sowie an den Automaten kann sie als Ferien-
Tageskarte gelöst werden. 
Bei anderen Verkaufssystemen wählt man das TagesTicket 
Solo der Preisstufe 2 und kann damit verbundweit fahren. Wer 
Anregungen für Aktivitäten in den Ferien sucht, wird unter www.
vgn.de/freizeit fündig. Besonders vielseitig sind die Angebote 
von über 80 Freizeiteinrichtungen im ganzen Verbundgebiet, 
die VGN-Fahrgästen eine Eintrittsermäßigung bieten.
Text: Tanja Vogt

Freiwilliges Soziales Jahr und 
Bundesfreiwilligendienst – 
das dicke Plus im Lebenslauf!

Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz – Dein 
Pluspunkt im Lebenslauf. Sammle bei uns erste Berufserfah-
rung, gewinne Einblicke in soziale Bereiche und beeindrucke 
Deine späteren Arbeitgeber mit einem geleisteten Freiwilligen-
dienst. Gleichzeitig kannst du mit einem Freiwilligendienst die 
Wartezeit auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz sinnvoll 
überbrücken.

Einsatzmöglichkeiten sind:
- BRK Kreisverband Haßberge z.B. Fahrdienst, Rettungswa-

che, Mittagsbetreuung, Kindergarten Königsberg
- Haßberg-Kliniken in Ebern und Haßfurt
- BRK Kreisverband Schweinfurt z.B. Fahrdienst, Rettungs-

dienst, Soziale Dienste
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken
Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regel-
mäßigen Abständen fünf Bildungsseminare statt, welche Du 
gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem Team vom Bay-
erischen Roten Kreuz gestaltest. 
Wenn du Interesse oder Fragen hast dann melde dich gerne 
bei BRK Bezirksverband Unterfranken – Team FE/René Pröst-
ler, E-Mail: proestler@lgst.brk.de oder Telefon: 0931-7961131. 
Weitere Informationen erhältst du unter 
www.freiwilligendienste-brk.de.
Text: René Pröstler
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Am Abend begrüßte das Blasorchester Ebern um Dirigent 
Sebastian Saffer die zahlreichen Festbesucher aus Nah und 
Fern und startete mit dem neuen Sommerprogramm in den 
Abend. Neben einigen Polkas und Märschen wurde selbstver-
ständlich auch Stimmungs- und Unterhaltungsmusik dargebo-
ten und auch der Partnergemeinde Strass im Zillertal mit dem 
Stück „Dem Land Tirol die Treue“ ein Ständchen gesungen. In 
der seit einigen Jahren bestehenden Cocktail-Bar konnte man 
sich auch noch zu späterer Stunde aufhalten und den einen 
oder anderen kühlen Drink genießen. Wir möchten uns an die-
ser Stelle bei unseren treuen Festbesuchern sowie bei allen 
fleißigen Helfern und allen anderen, die zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben, bedanken.
Text: Saskia Nembach

Bürgerverein Ebern

xaver-mayr-galerie
des Bürgerverein Ebern 1897 e.V.

Ritter-von-Schmitt-Straße 1  96106 Ebern

30.6. bis 25.8.2019
geöffnet sonn- und feiertags 14 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung (09531 4756)
Eintritt frei   Spenden erbeten

Ausstellung

CSU-Ortsverband Ebern

Marktplatzrundgang der CSU
Ebern hat eine wunderschöne Innenstadt. Das haben tausende 
Besucher des Altstadtfestes erst wieder erleben dürfen. Aller-
dings haben die Festmassen den städtebaulichen Sanierungs-
bedarf in der Innenstadt nur notdürftig überdeckt. Die Pflas-
terung ist nicht barrierefrei und nicht mehr zeitgemäß. Häuser 
stehen leer und Bäume sucht man nahezu vergebens. Die CSU 
hatte deshalb vor dem Fest zu einem Rundgang eingeladen. 
Für die CSU ist die Neugestaltung des Marktplatzes eines der 
dringenden Probleme Eberns in den nächsten Jahren. Anre-
gungen für die Belebung der Innenstadt gibt es einige. Die 
Statue der Pallas Athene, die im Rathausinnenhof ihr einsames 
Dasein fristet, könnte zurück an ihren angestammten Platz. Eine 
Möglichkeit für seit Jahren leerstehende Häuser sieht der Vor-
sitzende Sebastian Ott in einem genossenschaftlich geführten 
Brauhaus, getragen von den Bürgern der Stadt.

Im Rahmen des Wertungsspiels in Strullendorf bewies das 
Orchester in der Mittelstufe erneut Klasse, was durch die 3-köp-
fige Fachjury mit dem Prädikat „Teilnahme mit ausgezeichne-
tem Erfolg“ (höchstmögliche Wertung) honoriert wurde. Musiker 
und Dirigent blicken nun sehr stolz auf eine weitere Auszeich-
nung, die einen Ehrenplatz im Musikheim finden wird. Zunächst 
wurde das Pflichtstück „The Witch and the Saint“ zum Besten 
gegeben. Der erfolgreiche Abschluss gelang dem Orches-
ter mit dem Selbstwahlstück „Beyond the Horizon“ komponiert 
von Rossano Galante. Die dynamische Komposition, angesie-
delt sogar in der Oberstufe, beeindruckt durch majestätischen 
Fanfaren und mitreißenden Melodielinien, was beim Zuhörer 
ein musikalisches Bild vom atemberaubenden Horizont ent-
steht lässt. Nach kurzer Verschnaufpause erhielt das Orches-
ter ein erstes neutrales Feedback in einem Wertungsgespräch. 
Hier wurden die beiden vorgetragenen Stücke durch ein Jury-
mitglied zusammen mit dem Orchester besprochen und viele 
Passagen näher erklärt sowie offene Fragen beantwortet. Der 
Juror ging auf die bewerteten Kriterien wie Intonation, Rhythmik 
& Zusammenspiel, technische Ausführung, Dynamik und Klan-
gausgleich sowie auch auf Tempo, Stückwahl, Stilempfinden 
und selbstverständlich den musikalischen Gesamteindruck ein. 
Um die Mittagszeit wurde dann das Ergebnis bekanntgegeben. 
Sichtlich erleichtert waren alle als es erneut hieß „Das Blasor-
chester Ebern 1960 e.V. hat in der Mittelstufe mit ausgezeich-
netem Erfolg teilgenommen“. Die frisch erhaltene Auszeichnung 
wurde dann direkt am Abend nach dem Altstadtfest-Auftakt, 
den das Blasorchester noch musikalisch umrahmte, gefeiert.
Text: Saskia Nembach

Eberner Sommernacht in der Braugasse

Das diesjährige Braugassenfest wurde durch den Partnerver-
ein Kraisdorf mit stimmungsvoller Blasmusik eröffnet.

Ende Juli wurde in der Eberner Braugasse wieder eine unver-
gessliche Sommernacht gefeiert. Das Blasorchester Ebern lud 
zum jährlichen Braugassenfest ein, was mittlerweile schon als 
Kultveranstaltung gilt. Eröffnet wurde das Fest heuer durch die 
Blasmusik Kraisdorf, den Partnerverein des Blasorchesters. Bei 
stimmungsvoller Blasmusik führte die Kapelle unter musikali-
scher Leitung von Gerhard Eller durch den sonnigen Nachmit-
tag, den man bei Kaffee und Kuchen genießen konnte.

Das Blasorchester Ebern unterhielt am Abend in der Brau-
gasse. Fotos: Saskia Nembach
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und des Regierenden Bürgermeisters. Zudem wurde der Bun-
desrat besucht. Deutlich wurde hier, dass jedes Bundesland 
einstimmig, aber unterschiedlich gewichtet, die Zustimmung 
erteilt, z.B. Bayern 6 Stimmen, Saarland mit 3 Stimmen. Die 
Sitzordnung lässt das Stimmverhältnis allerdings nicht erken-
nen. Wegen Renovierungsarbeiten im Reichstagsgebäude 
konnten die Teilnehmer die Terrasse betreten, um den herrli-
chen Ausblick über Berlin zu genießen. 

Das Foto zeigt die Gruppe aus Ostunterfranken mit MdB 
Andrew Ullmann (links). Foto: BPA

Der Abgeordnete Ullmann ist Mitglied des Ausschusses für 
Gesundheit. Er erläuterte die Arbeit im Ausschuss und gab 
Hinweise auf die mögliche Entwicklung im Krankenhauswesen, 
die sehr unterschiedlich diskutiert wird. Sein Augenmerk liegt 
besonders auf der Entwicklung im ländlichen Raum.
Text: Alfred Neugebauer

FFW Eyrichshof
Harald Prediger ist Ehrenkommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr Eyrichshof

Harald Prediger (2.v.l.) bei der Wahl zum Ehrenkommandanten.
Foto: Rainer Kaffer

In der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Eyrichshof wurde der langjährige Kommandant Harald Predi-
ger zum Ehrenkommandanten ernannt. Der Vorsitzende des 
Vereins, Reinhold Rosenbaum, übernahm in der Versammlung 
die Ehrung und überreichte nicht nur die Ernennungsurkunde, 
sondern auch einen Geschenkkorb. In seiner Ansprache wür-
digte er das Wirken von Harald Prediger, der mit 24 Jahren die 
meisten Dienstjahre als Kommandant bzw. stellvertretender 
Kommandant innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr Eyrichshof 
hat. Zu seinem Wirken: Bereits 1982 wurde Harald Prediger 
im Alter von 25 Jahren zum 1. Kommandanten gewählt. Diese 
Amtszeit endete 1988. Doch dann zog er sich keineswegs 
zurück. Auf Initiative von Harald Prediger wurde 1997 eine 
eigene Jugendfeuerwehr gegründet, deren 1. Jugendwart er 
sodann wurde und im Jahr 2000 wurde er erneut zum 1. Kom-
mandanten gewählt. In diese nächste Amtszeit fiel der Bau des 
Feuerwehrgerätehauses. 

Foto: Archiv Rothbauer

„Das sind nur Ideen“, sagt Sebastian Ott, „wir möchten die 
Bürger bei der Gestaltung mit einbinden.“ „Es gibt Fördermittel 
und die gilt es zu nutzen“, sagt Stadträtin Gabriele Rögner.
Text: Sebastian Ott
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Damit Keller und Küche gut  
oder Tel. 0 95 31 / 13 64 

  
  
  
  
  
 
 

 

 
Mit unseren kommunalen  

CSU Mandatsträgern / Kandidaten 

zusammensitzen und reden,  

gut essen und trinken 

 

am Samstag, den 24. August 
 

ab 16.00 Uhr Kaffee und Kuchen.  
Ab 17 Uhr Getränkeausschank und Brotzeit 

in Rögner’s Scheunen-Stadl 
  Ruppacher Brunnenstraße 4   

96106 Ebern. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch 
Gabi Rögner in Zusammenarbeit  

mit der Eberner CSU/FU 
 

JJJeeedddeeerrr   iiisssttt   hhheeerrrzzzllliiiccchhh   wwwiiillllllkkkooommmmmmeeennn!!!   
 

Damit Keller und Küche gut gerüstet sind, bitte Voranmeldung 

FDP Ebern/Haßberge
FDP-Ostunterfranken in Berlin
Das Informations- und Presseamt der Bundesrepublik lud auf 
Vorschlag von Prof. Dr. Andrew Ullman, FDP-MdB, zu einer 
Informationsfahrt per ICE nach Berlin ein. Nach einer umfang-
reichen Stadtbesichtigung in Ost-Berlin mit Führung durch das 
Stasi-Gefängnis in Hohenschönhausen erfuhren die Teilnehmer 
über die Arbeit des Berliner Abgeordnetenhauses, des Senates 
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Bereits ab den Mittagsstunden beginnen die Männchen des 
Grünen Heupferds mit der Generalprobe. Ihr Instrument, das 
Stridulationsorgan, tragen sie auf den Vorderflügeln immer 
bei sich. Gespielt wird es durch ein Gegeneinanderbewegen 
der beiden Vorderflügel. Die Weibchen besitzen kein solches 
Musikinstrument. Sie lassen sich von den Stridulations-Klängen 
der Männchen bezirzen. Bis zu 200 Meter weit ist das Gezirpe 
vernehmbar. Der Auftakt des Konzerts findet in Gebüschen 
und niederen Pflanzschichten statt. Je weiter der melodische 
Nachmittag ins Land zieht, desto höher klettern die singenden 
Männchen empor – bis in die Kronen von Bäumen. Bis weit 
nach Mitternacht stridulieren sie in der Dunkelheit unermüd-
lich um die Liebesgunst der Weibchen. Tag für Tag wiederho-
len die Männchen ihr romantisches Liebeskonzert immer am 
selben Ort. Das kann in kleinen Siedlungen, Parks von Groß-
städten, Wiesen, Feldern und Wäldern sein. Was den Lebens-
raum betrifft, ist das Grüne Heupferd sehr anpassungsfähig. 
Bestimmte Extrawünsche hat es – wie man es von echten 
Künstlern kennt – aber doch. So meidet es feuchtes Gelände 
und Gebirgslagen und sieht auf seinem Speiseteller gar nicht 
gerne Pflanzenkost. Insekten vertilgt das Grüne Heupferd 
dagegen mit Vorliebe. Als Raupen-, Blattlaus- und Kartoffelkä-
ferräuber ist der fliegende, kleine Hüpfer nicht nur ein musika-
lischer, sondern auch ein nützlicher Gartenbewohner. Damit 
zurück zur Musik. Haben die Männchen mit ihrem Gesang ein 
Weibchen angelockt, erfolgt die Paarung. 45 Minuten lang dau-
ert diese Zugabe des Konzerts der Grünen Heupferde. Dabei 
klammert sich das Männchen kopfüber mit den Beinen an sei-
ner Liebsten fest und übergibt ihr ein Spermienpaket. Danach 
versenkt das Weibchen die Eier mit seinem am Hinterleibsende 
befindlichen Legebohrer in den Boden.

Foto: Albert Krebs

Im Erdreich warten die Eier ca. eineinhalb, manchmal sogar 
mehr als fünf Jahre, bis sich für sie der Bühnenvorhang hebt. 
Dann, im April und Mai, schlüpft der Musiker-Nachwuchs. Man 
sieht den jungen Grünen Heupferden an ihrer Gestalt bereits 
an, dass sie einmal in die Fußstapfen ihrer Eltern treten werden. 
Doch zum Musizieren fehlen ihnen noch die Flügel mit dem 
Stridulationsorgan. Mit sechs Häutungen, bei denen die jungen 
Heupferde auch jedes Mal ein Stück wachsen, entwickeln sich 
diese allmählich. Ab Juli etwa sind sie erwachsen. Von da an 
bis in den Oktober hinein geben die Nachwuchsheupferde nun 
ihre eigenen Zirp-Konzerte.
Text: Rosa Albrecht

Jugendblaskapelle Unterpreppach

JBK im Kirchweiheinsatz
Die Unterpreppacher Kirchweih steht an. Für die Jugendblas-
kapelle Unterpreppach ist dies ein einsatzreiches Wochen-
ende. Schon am Freitag, den 30. August wird das Einholen 
des Kirchweihbaums mit Marschmusik begleitet. Am Samstag 
dann, ziehen die Musiker durchs Dorf und spielen die traditio-
nellen Kirchweihständchen. 

Vom Spatenstich 2002 bis zur Einweihung 2006, zeigte Harald 
Prediger dabei unermüdlichen Arbeitseinsatz. Durch seinen 
besonderen Einsatz konnte im März 2003 auch ein gebrauch-
tes Tragkraftspritzenfahrzeug angeschafft werden. Es war das 
erste Feuerwehrfahrzeug für die FFW Eyrichshof und löste den 
45 Jahre alten Tragkraftspritzenanhänger ab. Auch wurde unter 
seiner Führung die persönliche Schutzausrüstung der Feuer-
wehrleute wesentlich verbessert. Es wurde Atemschutz einge-
führt und Atemschutzgeräteträger ausgebildet. Bei der Wahl im 
Jahr 2012 vollzog sich dann ein Generationswechsel. Harald 
Prediger machte seinem Sohn Manuel Platz, der seither der 1. 
Kommandant ist. Dennoch zog er sich nicht sofort ganz zurück, 
sondern stand seinem Sohn als Stellvertreter noch bis 2018 
zur Seite. Dann musste seine langjährige Dienstzeit altersbe-
dingt enden. Doch so ganz ohne Feuerwehr geht es bei Harald 
Prediger dennoch nicht, wann immer er gebraucht wird ist er 
zur Stelle und auch dieses Engagement soll mit der Wahl zum 
Ehrenkommandanten gewürdigt werden.
Text: Katharina Becht

Frauen-Union Ebern
FU lernt die Baunach-Allianz näher kennen
Die Baunach-Allianz mit ihren elf Städten und Gemein-
den liegt sowohl in Unterfranken wie auch Oberfranken und 
erstreckt sich über die drei Landkreise Bamberg, Haßberge 
und Coburg. Die Städte und Gemeinden fühlen sich trotz Ihrer 
Unterschiede verbunden und weisen traditionelle Beziehungen 
in den verschiedensten Lebensbereichen auf. Beim Stamm-
tisch im September am 11.09.2019 stellt der Allianzmanager 
Felix Henneberger die aktuellen Themen, Ziele und Projekte 
der Baunach-Allianz vor. Die Mitglieder der Ortsverbände FU 
Ebern und FU Baunach sowie alle Interessierten sind herzlich 
um 17 Uhr in den Gasthof zur Post in Ebern eingeladen, um 
sich zum Allianzgedanken - auch hinsichtlich „(mein) Leben im 
Alter“ - auszutauschen.
Text: Simone Berger

Institut für Biodiversitätsinformation e.V.
Mit Zirpen und Gesurre – 
Das Konzert der Heuschrecken
Während die Sonne wehmütig hinter den Dächern versinkt und 
den Horizont in ein glühendes Rot-Orange taucht, machen sie 
sich bereit für ihren großen Auftritt. Die lauen Sommernächte 
im August sind ihre Bühne. Mit Zirpen und Surren spielen die 
Heuschrecken ihr Konzert. Einer der häufigsten und größten 
Stars unter ihnen ist mit bis zu vier Zentimetern Körperlänge 
das Grüne Heupferd (Tettigonia viridissima). Ton in Ton trägt 
es einen grasgrünen Galafrack. Seine langen Flügel überragen 
die Knie der Hinterbeine deutlich. Seine zarten Fühler erreichen 
die 1,5-fache Körperlänge.

Foto: Albert Krebs
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Hühner, zahlreiche Gemüsepflanzen und Obstbäume, sondern 
auch viele Beerensträucher. Und genau wegen diesen ist die 
Kindergruppe des Obst- und Gartenbauvereins Unterpreppach 
zusammengekommen. Diana Klemm erklärte den Kindern die 
verschieden Sorten. Ob rote, weiße oder schwarze Johannis-
beeren, Stachelbeeren, Himbeeren, Brombeeren oder Josta-
beeren, die Kinder durften alles probieren und standen eifrig 
um die Sträucher herum und zupften. Durch eine Brotzeit mit 
selbstgemachter Marmelade aus den verschiedensten Beeren-
sorten konnten die Kinder die Früchte auch gleich in verarbei-
teter Form kosten. Viele „fleißige Bienen“ sind der Einladung 
gefolgt und waren mit Begeisterung dabei.

Kinder beim Pflücken. Foto: Jasmin Herbst
Text: Jasmin Herbst

Ortsvereine Unterpreppach
Unterpreppacher Kirchweih 
vom 30.08.2019 bis 02.09.2019

Am ersten Wochenende im 
September findet die diesjäh-
rige Kirchweih in Unter-
preppach statt. Organisiert wird 
die Kirchweih von den Ortsver-
einen Unterpreppach e.V..

Programmablauf:
Freitag 30.08.2019:
18 Uhr Kirchweiheröffnung mit Ein-
zug der Trachten zum Festplatz
18.30 Uhr Aufstellen des Kirch-
weihbaumes
Preppacher Spezialitäten:
Grillfisch, Steaks, Bratwürste, 
Haxen, Pizza, Gerupfter, Run-
der Kuchen
19.30 Uhr Kirchweihtanz mit 
BALU Music Entertainment
Samstag, 31.08.2019:
tagsüber Kirchweihständchen 
der Jugendblaskapelle

17 Uhr Entenrennen, es winken wertvolle Preise. 
Preis je Los: 2,50 €
18.30 Uhr Preppacher Spezialitäten: Kesselfleisch, Gegrillte 
Hähnchen, Steaks, Bratwürste, Pizza, Gerupfter, Runde Kuchen
19.30 Uhr Kirchweihtanz mit den „Original Preppachtaler“

Sonntag, 01.09.2019
9.45 Uhr Traditionelle Kirchenparade mit der Jugendblaskapelle
10 Uhr Kirchweih Gottesdienst anschl. Kirchenparade zum 
Festzelt und Freigetränke für Teilnehmer der Kirchenparade

Zwischen vier und fünf Stunden nimmt dies mittlerweile in 
Anspruch, findet aber dennoch großen Anklang bei den Musikern. 
Am Sonntagfrüh geht es weiter mit der Kirchenparade und der 
Umrahmung des Gottesdienstes. Nicht musikalisch, sondern kuli-
narisch sind die Musiker am Montag gefragt, denn die Jugend-
blaskapelle richtet den alljährlichen Kirchweihausklang aus, bei 
dem ab 18 Uhr zum Kirchweihessen ins Festzelt geladen wird. 
Die Jugendblaskapelle freut sich auf viele Zuhörer und Besucher.
Text: Jasmin Herbst

Kulturring Ebern e.V.
Es gibt noch freie Plätze 
beim Ferienprogramm des Kulturrings!

Beim Ferienprogramm der 
Eberner Vereine, das der Kul-
turring in Zusammenarbeit mit 
der Stadtbücherei auf die Beine 
stellt, ist für die Kinder in den 
Sommerferien wieder jede 
Menge geboten. Die Pro-
grammhefte samt Anmeldebö-
gen liegen in der Eberner 
Stadtbücherei aus und können 
dort zu den gewohnten Öff-
nungszeiten abgeholt werden. 
Dort können die ausgefüllten 
und unterschriebenen Anmel-
debögen auch wieder abgege-
ben werden. Meldet Euch so 
schnell wie möglich zum Feri-
enprogramm der Eberner Ver-

eine an. Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldungen 
vergeben und schon jetzt sind einige Veranstaltungen wie das 
Gruselfest in der Bücherei, der Lesenachmittag in der Lesein-
sel, der Besuch beim Imker, die Schmetterlingswanderung, der 
Waldtag, das Basteln im Bauhof oder die Vogelkastenkontrolle 
ausgebucht. Doch keine Sorge, das diesjährige Ferienpro-
gramm setzt sich aus 22 Beiträgen zusammen, sodass es aktu-
ell auch noch viele interessante und spannende Aktionen gibt, 
bei denen Ihr mitmachen könnt wie beispielsweise bei der Fahr-
zeugschau der Eberner Feuerwehr. Hier wurde nun das Teilnah-
mealter auf 8 Jahre heruntergesetzt, sodass auch die Jüngeren 
mitmachen können. Außerdem sind noch Plätze frei beim Spie-
len auf der Boule-Bahn, bei der Wanderung mit „Rosi“ durch 
das Kasernengelände, beim Spiel ohne Grenzen im Freibad, 
dem DFB Fußballabzeichen oder Besuch des Garnisonsmuse-
ums, beim Fotokurs, der Spurensuche im Heimatmuseum, dem 
Handballschnuppertraining, Dartspielen, dem musikalischen 
Spaziergang oder bei der Biberwanderung. Unser gesamtes 
Ferienprogramm mit allen wichtigen Informationen zu den Ver-
anstaltungen findet Ihr unter www.ebern.de. Schaut einfach in 
der Bücherei vorbei und meldet Euch für die Veranstaltungen 
an! Dieses Jahr erstreckt sich das Ferienprogramm über die 
gesamten Sommerferien, sodass auch in der ersten September-
woche noch Ferienspaß geboten ist. Für Rückfragen steht die 
Geschäftsführung unter 09531-9443726 oder per Mail an info@
kulturring-ebern.de gerne zur Verfügung. Der Kulturring 
wünscht Euch schöne Ferien und viel Spaß bei den vielen tollen 
Veranstaltungen des diesjährigen Ferienprogramms! (jrs)

OGV Unterpreppach
Fleißige Bienen auf „Beerenjagd“
Die fleißigen Bienen haben sich zusammen mit den Gruppen-
leiterinnen Julia Welsch und Theresia Groh im Juli zu einer 
Erkundungstour im Garten der Familie Klemm getroffen. Der 
außerhalb des Ortes gelegene Garten beherbergt nicht nur 
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Tag. Ein Kosmetikprodukt bestehe aus mehr als 30 verschie-
denen Inhaltsstoffen, rechnete die Referentin vor und mahnte 
die moderne Kosmetik an, denn Mineralöle und künstliche Fette 
wie Paraffine, Silikone und Vaseline bildeten einen abdichten-
den Film. Mikroplastik in der Kosmetik sei eine Verschmutzung 
von Mensch und Umwelt. „Der natürliche Schutzmantel der 
Haut wird bei Daueranwendung gestört“, warnte Engelmann. 
Alles was früher richtig gewesen sei, „ging uns verloren“. Den 
interessierten Hausfrauen stelle sie drei Cremes aus Naturkos-
metik her. Sie hatte ihre Ölauszüge – Johanniskraut, Schaf-
garbe, Ringelblumenöl – dabei und stellte daraus Lippenbal-
sam, Salbe und Cremes her. Jede Frau bekam eine Probe mit 
nach Hause.
Text: Simon Albrecht

Verein für Gartenbau und 
Landschaftspflege Pfarrweisach

Kräuterbüschel binden für Maria Himmelfahrt
Herzliche Einladung an alle zum Binden der Kräuterbüschel. 
Wir treffen uns wieder am 14.08. um 14 Uhr im Garten der 
Familie Werner. Bitte bringt wieder Kräuter und Blumen mit, 
natürlich gibt’s zum Abschluss wieder Kaffee und Kuchen. Die 
Kräuterbüschel werden dann auch gleich in der Vorabend-
messe um 18.30 Uhr gesegnet und dürfen mitgenommen wer-
den. Wir würden uns sehr freuen, auch neue Helferinnen und 
Helfer zu begrüßen, es ist immer ein sehr unterhaltsamer und 
auch lehrreicher Nachmittag!
Text: Andrea Werner

Feuerwehrverein Rabelsdorf

ab 13 Uhr am Sportplatz der Sportfreunde Unterpreppach 
Kaffee und Kuchen, Steaks, Bratwürste; Heimspiel: SF Unter-
preppach II gegen SG Eicha II/Scheuerfeld II
15 Uhr SF Unterpreppach gegen TSV Bad Staffelstein
Montag, 02.09.2019
9 Uhr Firmenbesichtigung der Kolpingsfamilie beim SPZ Sozial-
psychiatrisches Zentrum in Ebern.
13.30 Uhr Senioren-Gottesdienst im Festzelt mit der Möglich-
keit zur Krankensalbung
15 Uhr Kirchweihgaudi mit Hahnenschlag
18 Uhr Kirchweihessen der Jugendblaskapelle Unterpreppach 
im Festzelt
Text: Johannes Bezdeka

Vereinsleben Pfarrweisach

Blasmusik Kraisdorf

Termine der Kraisdorfer Blasmusik

•	 Auf geht’s zur Rabelsdorfer Kirchweih am Sonntag 1. Sep-
tember 2019 ab 15 Uhr Unterhaltung mit der Kraisdorfer 
Blasmusik

•	 15. September Kirchweih in Hofheim ab 16 Uhr
•	 Herzliche Einladung zum Böhmischen Abend am Sams-

tag den 16. November um 19 Uhr in der Frauengrudhalle 
in Ebern

Mehr über unseren Verein findet Ihr auf www.blasmusik-krais-
dorf.de/ www.facebook.com/BlasmusikKraisdorf
Eure Blasmusik Kraisdorf - Musik für gute Laune!
Text : Herbert Schönmann

Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern

Hausfrauen fahren ins Elbsandsteingebirge
Der Hausfrauentreff Pfarrweisach und Umgebung organisiert 
eine Zwei-Tages-Fahrt nach Dresden, ins Elbsandsteingebirge 
und nach Karlsbad in Böhmen. Die Fahrt findet vom 21. bis 22. 
September statt. Anmeldungen nimmt das Büro Ebner Reisen, 
Tel. 09531/92260, entgegen.
Text: Simon Albrecht

Gesunde Naturkosmetik
Beim Hausfrauentreff Pfarrweisach und Umgebung referierte 
Simone Engelmann aus Königsberg in einem interessanten 
Vortrag über selbst hergestellte Naturkosmetik. Die Haut sei 
unser größtes Organ, sagte sie beim Treffen im Gasthaus Eis-
felder. Die Haut sei der Spiegel der Gesundheit eines jeden 
und Kosmetik gehe eben unter die Haut. Durchschnittlich 
benutze die Frau oft mehr als sieben kosmetische Produkte am 
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Gesangverein Liedertafel

Rentweinsdorfer Chor auf Tour
Einige Sängerinnen der Liedertafel sind mit Ihrem Chorleiter 
Norbert Weiß nach Stuttgart gereist, um dort das Musical Alad-
din oder Anastasia zu besuchen. 
Alle Teilnehmer waren begeistert von den genialen Künstlern 
und den überwältigenden Bühnenbildern. Besonders gefielen 
die musikalischen Leistungen des Orchesters und der vielen 
SängerInnen auf der Bühne. Am Ende war man sich einig, dass 
es begründet ist, dass diese Musicals ständig ausgebucht 
sind. Jetzt werden schon Pläne für den Sommerausflug 2020 
geschmiedet.
Text: Simone Berger

Chorleiter Norbert Weiß umringt von seinen Sängerinnen. 
Foto: Petra Rüger

Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft 
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Die aktuelle Gottesdienstordnung liegt in den Kirchen aus oder 
findet sich unter www.pg-ebern.de - Rubrik „Gottesdienste“.
Messbestellungen und Termine für die Gottesdienstordnung: 
Der Abgabeschluss für die September Gottesdienstordnung ist 
der 10. August 2019.

Besondere Gottesdienste
Samstag, 10.08.19 um 17 Uhr: Patrozinium St. Laurentius 
Ebern; Hochamt mit Festprediger Pfr. Rudolf Scherbaum in der 
Pfarrkirche, musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor St. Lau-
rentius Ebern, anschließend Prozession über den Marktplatz.

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de

TSV Pfarrweisach
Saisonspiele:
11.08. 13:00 TSV II – TSV Mönchröden/​SG Rödental II
11.08. 15:00 TSV – TSV Mönchröden/​SG Rödental

17.08. 15:30 TSV Heldritt II – TSV II
18.08. 14:00 TSV Heldritt – TSV

22.08. 18:30 TSV II – TSVfB Krecktal 2
23.08. 18:30 TSV – TSVfB Krecktal

25.08. 14:00 SG SP.VG. Eicha II/​Scheuerfeld II – TSV II
25.08. 15:30 TV 1863 Ebern – TSV

01.09. 13:00 TSV II – VfB Einberg II
01.09. 15:00 TSV – VfB Einberg 

05.09. 18:00 TSG Niederfüllbach II – TSV II
06.09. 18:00 TSG Niederfüllbach - TSV

(Änderungen vorbehalten)

Vereinsleben Rentweinsdorf

CSU-Ortsverband Rentweinsdorf



21Nr. 16/17/2019

Termine in der Pfarreiengemeinschaft
Senioren St. Laurentius Ebern - Ausflug
Die Senioren besuchen am Dienstag, 17. September 2019 das 
Dorf Mödlareuth. Dort haben wir eine Führung durch das geteilte 
Dorf. Am Nachmittag gibt es Kaffeee und Kuchen. In Himmelkron 
wird Pater Rudolf Theiler in der Autobahnkirche eine Andacht hal-
ten, in der Frankenalm nehmen wir das Abendessen ein. Abfahrt: 
11.30 Uhr am Marktplatz und um 11.40 Uhr an der Meisterschule. 
Es wird um Anmeldung gebeten bis 26. August bei Gabi Kaspar 
09531/5160 und bei Bärbel Dressel 09531/8615.
Bildungs- und Erholungswoche für Senioren
23.09.2019 - 27.09.2019 Burg Feuerstein, Leitung Pater Rudolf 
Theiler. Eine Woche für Geist, Körper und Seele gibt älteren 
Menschen die Möglichkeit, den Alltagstrott hinter sich zu lassen 
und gemeinsam mit anderen Menschen aufzutanken und neue 
Kraft zu schöpfen. Anmeldung: Kath. Landvolkshochschule 
Burg Feuerstein 16, 91320 Ebermannstadt, Tel: 09194/73630 
zentrale@klvhs-feuerstein.de.
Text: Veronika Müller

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 11.08.19 um 9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in 
Eyrichshof

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax neu: 09535/1886651
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de

Kirchenmusiker geehrt
Kürzlich wurden verdiente Kirchenmusiker des Blasorchesters 
Ebern durch Pfarrer Pater Rudolf Theiler geehrt. Er überreichte 
Urkunden des Bischofs Dr. Franz Jung für
35 Jahre Achim Baiersdorfer
40 Jahre Stefan Lurz, Paul Marks, Stefan Rüpplein, 
Stefan Wolfschmitt
45 Jahre Manfred Klopf, Hermann Müller,
50 Jahre Walter Einwag, Peter Müller, Klaus Plott.
Für die Pfarrei Ebern bekam jeder geehrte einen Geschenkkorb 
für Leib und Seele überreicht. Erste Gratulanten waren Bischof 
em. Dr. Friedhelm Hofmann und Bürgermeister Jürgen Henne-
mann. Das Blasorchester Ebern wirkt regelmäßig bei Gottes-
diensten wie z.B. Fronleichnam, Wallfahrten, Palm- und Bittpro-
zessionen, Christmette mit.
Text: Veronika Müller

Von links: Peter Müller, Hermann Müller, Stefan Wolfschmitt, 
Bischof em. Dr. Friedhelm Hofmann, Stefan Lurz, Achim Bai-
ersdorfer, Paul Marks, Stefan Rüpplein, Pater Rudolf Theiler, 
Walter Einwag und Bürgermeister Jürgen Hennemann (auf dem 
Foto fehlen Klaus Plott und Manfred Klopf).�Foto: Herbert Stäber

Unterwegs bei Heinrich und Kunigunde

Foto: Marks

Eine kurzweilige Stadtführung erlebten die Eberner Ministran-
ten der Pfarrei St. Laurentius mit ihren Betreuern in Bamberg. 
Pastoralreferent Markus Lüttke wusste als Stadtführer so man-
che Anekdote zu erzählen. So wusste vorher noch keiner der 
Kinder, dass die Kettenbrücke Vorbild für die Brooklyn Bridge 
in New York war. Oder dass auf dem Maxplatz früher eine 
große Kirche stand und deshalb manche Gebäude um den 
Platz Besonderheiten aufweisen. Der Abschluss der Führung 
war natürlich der Bamberger Dom mit der Grabstätte von Hein-
rich und Kunigunde, bevor es, gestärkt mit einem leckeren Eis, 
auf den Rückweg Richtung Ebern ging.
Text: Veronika Müller
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Termine in der Kirchengemeinde
Candlelight-Dinner im Marktsaal
Herzliche Einladung zu einem Candlelight-Dinner im Marktsaal 
in Rentweinsdorf am 25. September um 19 Uhr mit Vortrag des 
Ehepaares Piro von Team F. zum Thema „Vergebung“. Die Kos-
ten für den Abend betragen pro Paar 65,- Euro. Tun Sie ihrer 
Ehe etwas Gutes und/oder laden Sie Freunde dazu ein oder 
verschenken Sie diesen besonderen Abend. Die Anmeldung 
zum Candlelight-Dinner ist ab sofort per E-Mail unter pfarramt.
rentweinsdorf@elkb.de möglich. Telefonische Anmeldung ab 
12.08. unter 09531/218. Anmeldeschluss ist der 15. Septem-
ber. WICHTIG!!!!! DIE ANZAHL DER PLÄTZE IST BEGRENZT!
Israel /Jordanien Reise im Februar 2020 geplant
Die Kirchengemeinde plant unter Leitung von Renate und Alf-
red Becker im Februar 2020 eine Gemeindereise nach Israel/
Jordanien. Wer Interesse hat mit zu fahren, ist herzlich zum 
Informationsabend am 04. September um 19.30 Uhr ins 
Gemeindehaus nach Rentweinsdorf eingeladen.
Text: Patricia Schneider

Fahrt nach Cuxhaven
Vom 12. bis 18. Juli 2019 fand die Gemeindefreizeit der Kir-
chengemeinde Rentweinsdorf im Ferienhotel Dünenhof in 
Cuxhaven statt. 50 Teilnehmer starteten unter der Leitung von 
Wilfried Elflein an die Nordseeküste, wo Weser und Elbe sich 
begegnen.

Foto: Lothar Schwemmlein

Begegnung war auch das Motto dieser Reise, denn es gab 
hier trotz der vielen Unternehmungen genügend Gelegenhei-
ten. Höhepunkte waren eine Wattwagenfahrt zur Insel Neu-
werk, eine Schifffahrt zu den Seehundbänken in der Elbe, eine 
Dünenwanderung an der Küste entlang nach Cuxhaven mit 
Besuch des Wattenmeer Besucherzentrums, eine Fahrt durch 
einen der größten Umschlagplätze der Welt nach Bremerha-
ven mit Besuch der Havenwelten sowie einer Schifffahrt nach 
Helgoland. Im Mittelpunkt der Reise standen die Bibelzeiten 
mit Herbert Grob, der einige Stellen aus der Apostelgeschichte 
anschaulich auslegte. Nach einer erstklassigen Bewirtung im 
Ferienhotel Dünenhof und voll mit guten Eindrücken, galt es am 
7. Tag wieder die Heimreise mit einer Mittagsrast in Hildesheim 
anzutreten.
Text: Wilfried Elflein

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Besondere Gottesdienste
Sonntag, 01.09.19 um 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in 
Ebern

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten

Besondere Gottesdienste
Mittwoch, 14.08.19 um 18.30 Uhr: Messfeier mit Kräuterseg-
nung in Pfarrweisach. Der Obst- und Gartenbauverein bietet 
Kräuterbüschel an.
Donnerstag, 15.08.19 um 9 Uhr: Messfeier mit Kräuterseg-
nung in Pfaffendorf
Donnerstag, 15.08.19 um 10.30 Uhr: Messfeier-Patrozinium 
und Prozession sowie Kräutersegnung in Bischwind a. R.
Sonntag, 01.09.19 Um 10.30 Uhr: Messfeier zur Kirchweih mit 
anschließender Segnung der Feuerwehrautos in Rabelsdorf
Montag, 02.09.19 um 18.30 Uhr: Requiem für die Verstorbe-
nen des Monats August in Pfarrweisach

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Notfall-Nr. 09533/9827744
Neue Öffnungszeit: 
Mo. und Fr. 8.30-11.30 Uhr & Mo. 17-18.30 Uhr
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf
Besondere Gottesdienste
Sonntag, 18.08.19 um 11 Uhr: Taufe in Rentweinsdorf
Sonntag, 01.09.19 um 8.30 Uhr: Gottesdienst in Salmsdorf
Besondere Veranstaltungen
Dienstag, 20.08.19 um 14 Uhr: Senioren-Nachmittag im Markt-
saal Rentweinsdorf
Hinweis
RockSofa macht Ferien bis zum 14.09.2019. Nächster Gottes-
dienst in Sendelbach am 15.09.2019 um 18 Uhr

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de
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Freitag, 09.08.2019
16:00 - 20:30 Uhr Blutspenden

BRK-Kreisverband Haßberge
Rotkreuzhaus, Im Frauengrund 12, 
Ebern

17:45 Uhr Feierabendwanderung von Manndorf 
nach Reckendorf
Wandergruppe im Bürgerverein Ebern
Treffpunkt: Bahnhof Ebern

Samstag, 10.08.2019
17:00 Uhr Patrozinium St. Laurentius

Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 
unterwegs“
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
Stadtpfarrkirche, Ebern

Sonntag, 11.08.2019
14:00 – 17:00 Uhr Ausstellung „Sound-Vision“ von ADAM 

SONO
xaver-mayr-galerie, Ebern

Montag, 12.08.2019
14:30 - 17:30 Uhr Kinderaktion beim Ferienprogramm

Frauen-Union Ebern
Mittwoch, 14.08.2019
14:00 Uhr Kräuterbüschel binden für Maria Him-

melfahrt
Verein für Gartenbau und Landschaftspflege
Garten der Familie Werner

Donnerstag, 15.08.2019
08:30 Uhr Festgottesdienst mit Kräuterweihe

Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 
unterwegs“
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
Marienkapelle

10:00 Uhr Festgottesdienst mit Kräuterweihe
Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 
unterwegs“
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
Pfarrkirche

10:00 Uhr Sommerfest
Feuerwehrverein Ebern
Gerätehaus der Feuerwehr, Klein Nürn-
berg 22, Ebern

Sonntag, 18.08.2019
10:00 - 12:00 Uhr Laserschießkino

Bayer. Jagdverband, Kreisgruppe Ebern
Feuerwehrhaus, Fierst

14:00 Uhr Sommerfest
CSU Ortsverband Rentweinsdorf
Garten am CVJM-Haus, Hauptstr. 5, 
Rentweinsdorf

14:00 – 17:00 Uhr Ausstellung „Sound-Vision“ von ADAM 
SONO, xaver-mayr-galerie, Ebern

Samstag, 24.08.2019
17:00 Uhr Ruppacher Hofschoppenfest

CSU Ebern
Ruppacher Brunnenstraße 4

Sonntag, 25.08.2019
13:00 Uhr WaYo- Wandern und Yoga im Wald

Wanderung bei Reutersbrunn, begleitet 
durch eine Yogalehrerin.
Ebern/ Reutersbrunn

Veranstaltungskalender
14:00 Uhr Sommerfest mit den „Fränkischen Alten-

steinern“
Feuerwehrverein Sendelbach-Gräfen-
holz
Feuerwehrhaus, Sendelbach

14:00 Uhr Ausstellung „Sound-Vision“ von ADAM 
SONO
xaver-mayr-galerie, Ebern

17:00 Uhr Livekonzert „Sound-Vision“ von ADAM 
SONO
Abschluss der Ausstellung
xaver-mayr-galerie, Ebern

Freitag, 30.08.2019 - Sonntag, 01.09.2019
Kirchweih
Feuerwehrverein Rabelsdorf
Dorfplatz, Rabelsdorf

Freitag, 30.08.2019 – Montag, 02.09.2019
Kirchweih
Ortsvereine Unterpreppach
Festgelände, Unterpreppach

Sonntag, 01.09.2019
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih

Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 
unterwegs“
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
Pfarrkirche, Unterpreppach

13:30 Uhr Stadtführung „Eberns Kegelspiel“
Tourist-Information Ebern
Treffpunkt: Am Bahnhaltepunkt, Ebern

Montag, 02.09.2019
Seniorengottesdienst
Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 
unterwegs“
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
Festzelt

Mittwoch, 04.09.2019
10:00 - 12:00 Uhr Handwerkskammer-Sprechtag

Betriebsberatung der Handwerkskam-
mer für Unterfranken
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Ritter-
gasse 3

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  • 8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin
Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  • 8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin

Wollen Sie ein Schmuckstück, das jeder hat?
  Oder einzigartigen Schmuck, nur für Sie, nach Ihrer Wunsch- und Preisvorstellung angefertigt?

Wir freuen uns auf Sie.

Do. 9 - 19 Uhr, Fr. 9 - 18 Uhr oder an allen anderen Tagen nach tel. Terminabsprache

Gasthof-Metzgerei – Pension

Zum Goldenen Adler
Fam. Eisfelder, 96176 Pfarrweisach, Tel.: 09535-269

E-Mail: keisfelder@aol.com

Gutbürgerliche Küche
Feine Fleisch- und Wurstwaren, eigene Schlachtung

Öffnungszeiten Gasthof: Do. - Di. ab 16.30 Uhr
So. zusätzlich 9.30 - 14.00 Uhr, Mittags- und Abendtisch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Deutschen Burgenwinkel. 
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Erdbeer-Kokos-Eis 

Zubereitung:
1.  Kokospralinen für etwa 2 Stunden in den Gefrierschrank legen. Kokosraspel in 

4 EL Kokosmilch einweichen.

2.  Erdbeeren waschen, putzen und pürieren. 150 g Erdbeerpüree mit 100 ml Ko-

kosmilch und Joghurt in ein ausreichend großes (etwa 1,5 Liter), schmales 

Rührgefäß geben.

3.  Diamant Eiszauber für Joghurt hinzugeben und mit einem Handrührgerät 1 

Minute vorsichtig auf niedrigster Stufe verrühren. Danach weitere 2 Minuten 

auf höchster Stufe cremig aufschlagen.

4.  Gefrorene Kokospralinen hacken und zusammen mit den eingeweichten Ko-

kosraspeln mit dem Handrührgerät unterrühren.

5.  Eismischung in Stieleisformen einfüllen und mindestens 5 bis 8 Stunden, am 

besten über Nacht, im Gefrierschrank bei -18 Grad Celsius einfrieren.

Noch ein Tipp: Für eine Kokoshaube die Eisspitze in etwas cremigen Joghurt 

tauchen und mit Kokosraspeln bestreuen. 1 bis 2 Stunden im Gefrierschrank fest 

werden lassen.

Zutaten (für etwa 20 Stück)

4 Kokospralinen

2 EL Kokosraspel

100 ml Kokosmilch

150 g Erdbeeren (gewogen)

100 g Joghurt

200 g Diamant Eiszauber 

für Joghurt

Noch ein Tipp: Für eine Kokoshaube die Eisspitze in etwas cremigen Joghurt 

tauchen und mit Kokosraspeln bestreuen. 1 bis 2 Stunden im Gefrierschrank fest 

werden lassen.

Die leckeren Seiten des Sommers

Rezepttipps: Eis in vielen Variationen ganz einfach selbst zubereiten

(djd). Hier dürften wohl Genießer jeden Alters zustimmen: Eis gehört zu den leckersten Dingen, die der Sommer zu bieten hat. Und 

es schmeckt doppelt so gut, wenn die kühle Erfrischung selbst zubereitet wurde. Das ist viel einfacher, als man auf den ersten Blick 

vermuten würde - noch nicht einmal eine Eismaschine ist dafür in der heimischen Küche notwendig. Schon die Zubereitung wird 

zum Erlebnis für die ganze Familie, denn bei den Rezepturen kann jeder der eigenen Kreativität freien Lauf lassen. So entstehen 

immer wieder verführerische Geschmackskombinationen.

Cremiges Eis ohne viel Aufwand

Das persönliche Lieblingseis herzustellen, gelingt besonders einfach mit Diamant Eiszauber. Mit den drei Sorten für Milch, für Jo-

ghurt oder für Früchte lässt sich cremiges Eis zu Hause sogar ohne Eismaschine selbst machen. Einfach nach jeweiliger Packungs-

anleitung mit den Zutaten der eigenen Wahl vorbereiten und danach für mindestens fünf bis acht Stunden im Gefrierschrank durch-

frieren lassen - so gelingen leckere und abwechslungsreiche Eiskreationen. Selbst Klassiker, wie das bei jedem beliebte Erdbeereis, 

lassen sich noch abwandeln - zum Beispiel in Verbindung mit einer exotischen Kokosnote. 
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Franziska Theunert
Nagelkorrektur, 

Spangen bei eingewachsenen Nägeln
Kapellenstegsweg 28, 96106 Ebern

Tel.: 0 95 31-94 35 69, Mobil: 01 60-97 70 41 72

Fußpflege-PraxisFußpflege-Praxis

UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de

Ob Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum oder Firmenfeier: Teilen 
Sie Ihre Freude und schenken Sie Kindern in Not eine bes-
sere Zukunft. Bitten Sie Ihre Gäste an Stelle von Blumen 
und Geschenken um Spenden für SOS-Kinderdorf. Danke!
Infos: 089 12606-214 oder www.sos-kinderdorf.de

Ein kleines Stück vom Glück.

SOS-Kinderdorf - wir sind Familie.SOSSOS

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

ONLINE DRUCKEN

EXTREM GÜNSTIG
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Goldsteig-Waldgeschichten voller Mystik 
und Poesie
(djd-mk). Mystische Überliefe-
rungen und eine wildroman-
tische Natur zum Staunen er-
lebt man auf dem Goldsteig. 
Der Qualitätswanderweg führt 
von Marktredwitz nach Passau 
durch das größte zusammen-
hängende Waldgebiet Mit-
teleuropas - mit jeder Menge 
Waldgeflüster am Wegesrand. 
Wahrlich sagenhaft präsentiert 
sich das Waldgebiet Elm zwi-
schen Oberhöll und Leuchten-
berg im Herzen des Oberpfäl-
zer Waldes. Wurzelsteige und 
naturbelassene Saumpfade 

bestimmen das Streckenpro-
fil - und Ortsnamen wie Sarg-
mühle und Mördergrube las-
sen der Fantasie ihren freien 
Lauf. Im Elmwald sei es nicht 
ganz geheuer, sagen die Ein-
heimischen. Ein Geisterrevier 
geradezu, mit schroffen Fel-
spartien, einem undurchdring-
lichen Baumbestand sowie 
altersgrauen Steinkreuzen und 
Bildstöcken. Zur Vorbereitung 
der Wanderung lohnt sich ein 
Blick auf den Tourenplaner un-
ter www.goldsteig-wandern.de.

Klösterliche Spiritualität im Kreis Höxter 
entdecken
(djd-mk). Ein Geheimtipp fern-
ab der bekannten Radwege ist 
die Kloster-Garten-Route im 
Kulturland Kreis Höxter in Nor-
drhein-Westfalen. Sie verbindet 
kleine „himmlische“ Gärten 
und klösterliche Einrichtungen 
miteinander. Auf der insgesamt 
etwa 315 Kilometer langen und 
gut ausgeschilderten Strecke 
können Radfahrer auf einer 
mehrtägigen Tour oder auch auf 
Teilabschnitten das reiche klö-
sterliche Erbe der Region sowie 
abwechslungsreiche Landschaf-
ten und Sehenswürdigkeiten 

zwischen Weser, Egge und Teu-
toburger Wald entdecken. Die 
Klostergärten orientieren sich an 
christlichen Vorbildern, präsen-
tieren sich aber zeitgemäß. Das 
Projekt „Ausbau und Erweite-
rung der Kloster-Garten-Route“ 
wird im Übrigen aus Mitteln 
des Europäischen Fonds für re-
gionale Entwicklung (EFRE) und 
des Landes NRW gefördert. Alle 
weiteren Infos sowie einen Fly-
er zur Route gibt es unter www.
kloster-garten-route.de und un-
ter Telefon 05271-974323.
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Christian Neudecker

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 46761174
c.neudecker@wittich-forchheim.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

B DtecF
Kilian und Schneider GbR
www.BFDtec.de  |  s.schneider@BFDtec.de

Mobil:     0151  |  289 189 69
Brünner Dorfstr. 6  |  96106 Ebern

Treppen und Geländer

Carports
 und Überdachungen

Stahlbalkone und Balkongeländer

Maschinengestelle

Metallb
au und Schlosserei n

ach Ih
ren Id

een!

96176 Pfarrweisach
Kraisdorf
Brünner Straße 8

Tel. 0 95 35 / 12 35
Fax. 0 95 35 / 14 25

Gerüst - VWs - trockenbau
CARSTEN MARTIN

MaLer PutzMARTIN

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2082
Mitteillungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Aus technischen Gründen entsprechen die Farben auf dieser Darstellung nur annähernd den Originalfolien.

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Tel. 09544/ 9 86 78 89
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Luitpoldstr. 25 
97421 Schweinfurt

Mo-Fr: 08.30 - 12.30
14.00 – 18.00

Sa: geschlossen

Schultesstr. 3 
97421 Schweinfurt

Mo-Mi: 09.00 - 18.00
Do-Fr: 09.00 - 19.00
Sa: 09.30 - 17.00

Bgm.-F.-Fischer-Str. 1 
96472 Rödental

Mo-Fr: 08.30 - 13.00
14.00 - 18.00

Sa: geschlossen

Karl-Ihl-Str. 3 
96487 Dörfl es-Esbach
Mo-Fr: 08.00 - 17.00

Sa: geschlossen

Ketschengasse 26 
96450 Coburg

Mo-Fr: 09.00 - 13.30
14.30 - 18.00

Sa: 09.00 - 14.00

Kapellenstr. 31, 
96106 Ebern

Mo-Fr: 09.00 - 12.30
14.00 - 18.00 

Sa: geschlossen

Marktplatz 4
97638 Mellrichstadt

Mo-Fr: 09.00 - 12.30
14.00 - 18.00

Sa: geschlossen

ROLLATOREN 
AKTIONSWOCHEN
Jubiläums-Sonderpreise nur bis 31.08.2019

  Lieferung zum Jubiläums-Sonderpreis von nur 10 € inkl. Einweisung vor Ort
  Wartung und Reparatur von unseren Rehatechnikern
  Alle Modelle können in unseren Filialen getestet werden.*

DER EINFACHE FÜR 
DRAUSSEN
Kassenmodel

Handgriffe höhenverstellbar, Korb, 
Tablett, Stockhalter, faltbar 8,9 KG

DER SCHWUNGVOLLE 
SCHLANKE FÜR DRINNEN
Wohnraum-Rollator Let‘s Dream 

Speziell für den Wohnbereich, 
platzsparend und zusammenfalt-
bar, 6,5 KG

DER BESONDERE
Rollator Carbon Ultralight

stilvolle, dynamische Form, 
versteckte Bremszüge, ergo-
nomische Griffe und superleicht. 
(erdbeerrot, perlweiß, carbon-
schwarz), nur 4,9 KG

statt 89 € | nur 79 €

DER OUTDOOR 
SPEZIALIST
Taima XC  

für Waldwege und Kopfsteinpfl as-
ter. Handgelenksschonend durch 
luftbereifte Räder, 9,1 KG 

statt 399 € | nur 359 €statt 249 € | nur 229 € statt 569 € | nur 499 €

JETZT ZUR 
PROBEFAHRT
VORBEIKOMMEN*

Mit Rezept 
möglich  

DER ELEGANTE 
MIT LEICHTIGKEIT
Rollator Elan Classic

faltbar, Stockhalter, Ankipphilfe 
für den Gehsteig, 6,12 KG 

statt 189 € | nur 179 €

Mit Rezept gegen
Aufzahlung möglich

D ies  i s t  e ine  Anze ige  der  Hans  Brünner  GmbH & Co.KG |  97421  Schwe in fu r t ,  Lu i tpo lds t raße  25  |  *A l le  F i l i a len ,  außer  Schu l tess t raße  3 ,  Schwe in fu r t

DER ELEGANTE 

Mit Rezept gegen
Aufzahlung möglich

Losbergsgereuth 10 | 96184 Rentweinsdorf
Tel.: 09531 324
Mobil: 0170 6413731
info@maler-meixner-ebern.de
www.maler-meixner-ebern.de

Kfz-Service Stark
Kaulberg 28, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531 9442095

Versicherungsbüro Matthias Stöhr
Ritter-von-Schmitt-Str. 11 · 96106 Ebern
Telefon (0 95 31) 9 44 35 71 · Telefax (0 95 31) 9 44 35 73
E-Mail  info@stoehr.vkb.de · www.stoehr.vkb.de

Von A wie Auto bis Z wie Zahnersatz –
wir versichern alles! Ein Stück Sicherheit.

Selbstständiger 

Grundstücks-

einkäufer (w/m/d)

Ihr Pro� l

   Vorzugsweise Berufserfahrung 
in der Grundstücks- oder 
Immobilienbranche

  Gute MS-Offi ce Kenntnisse 

   Selbstständige, strukturierte 
u. terminbewusste Arbeitsweise

Ihre Aufgaben

   Suche nach Bauland 
(bebaut oder unbebaut) 
von Privatpersonen 

   Beurteilung und Vorab-
einschätzung des Baulandes

   Erstellung von Objekt-
dokumentationen 

u. terminbewusste Arbeitsweise

Haben Sie Interesse? 

Dann freuen wir uns über Ihre aussage-

kräftigen Bewerbungsunterlagen.

Stefan Kienzle

    +49 7402 / 9294 - 846

  
@    

 stefan.kienzle@glatthaar-gge.com


